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VorwortBericht des Vorsitzenden 
der amateursport steht im Mittelpunkt
Zukünftige Entwicklungen früh erkennen und daraus richtige Entscheidun-
gen treffen – das ist mehr denn je die Hauptaufgabe von Vereinsvorständen.
Dabei geht es nicht mehr nur darum, die eine oder andere Sportart neu in das 
Vereinsangebot aufzunehmen. Es geht heute um den Amateuersport insge-
samt.
Immer weniger Mitglieder zeigen Bereitsschaft, in Gremien mitzuarbeiten 
oder gar Abteilungs- bzw. Vorstandsposten zu bekleiden. 
Die Mitarbeit vieler Mitglieder beschränkt sich darauf bei Versammlungen 
konstruktive Vorschläge abzulehnen, andererseits aber bei jeder sich bieten-
den Gelegenheit bessere Bedingungen im Vereinsumfeld bezüglich Trainings-
stätten und Übungsleiter einzufordern. Über die Finanzierung solcher For-
derungen werden sich keine Gedanken gemacht. Dies ist allein Aufgabe des 
Vorstands oder (noch besser) des Vereinsvorsitzenden.
Damit wird eindeutig aufgezeigt, dass der auf ehrenamtliches Engagement 
und Freiwilligkeit aufgebaute Amateuersport an seine Grenzen stößt.
Eine kurzsfristige Lösung kann einerseits nur die gemeinsame Pflege und 
Nutzung von Sportanlagen durch mehrere Vereine sein sowie eine enge Zu-
sammenarbeit in den Verwaltungen. Dazu zählt auch ein bezahlter Geschäfts-
führer mit entsprechenden Mitarbeitern. Dies wiederum setzt eine gewisse 
Vereinsgröße voraus, die zwischen 3000 bis 4000 Mitgliedern liegen müsste.
Vereinsname, - farbe oder –tradition sind völlig nebensächlich. Keinen Men-
schen interessiert in 2015, ob der Helmstedter Sportverein 1913 e.V. im Jahr 
1950 in der zweithöchsten deutschen Fußballklasse gespielt hat oder ob der 
TSV von 1849 Helmstedt vor dem Aufstieg in die Regionalliga stand.
Es geht heut darum die vorhandenen Sport- und Übungsstätten optimal zu 
nutzen, indem soviel wie möglich Sportteibende, ob jung oder alt, männlich 
oder weiblich, egal welcher Hautfarbe oder Religionszugehörigkeit, ihre Freu-

de an der Bewegung haben. 
Der Vorstand in unserem Verein sieht genau diese Notwendigkeit. Noch su-
chen wir für unsere Vorstellungen geeignete Partner. Alle Bemühungen un-
seres Vereins mit dem TSV Germania Helmstedt zu einer Zusammenarbeit zu 
finden, werden zurzeit von Teilen aus der Führungsebene des TSV blockiert. 
Diese ewig gestrigen haben die Zeichen der Zeit scheinbar noch nicht erkannt. 
Unabhängig von dieser unerfreulichen Entwicklung werden wir weiterhin 
unseren Weg allein gehen müssen.

Mein besonderer Dank gilt auch in diesem Jahr wieder denjenigen, die uns auf 
diesem Weg begleiten. Dieses sind alle ehrenamtlich Tätigen des Vereins, den 
Vorstandsmitgliedern, den Abteilungs- und Übungsleitern, der Donnerstags-
Truppe sowie allen Betreuern und Helfern für ihren Einsatz. Auch den Mitar-
beiterinnen in der Geschäftsstelle, dem Platzwart und den Mitarbeiterinnen 
in der Bötschenberg-Schänke gilt unser Dank.
Ich wünsche allen Vereinsmitgliedern frohe Weihnachten und ein gesundes 
neue Jahr.

Manfred Reichert
Vorsitzender
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Öffnungszeiten: Donnerstag 18.00 - 22.00 Uhr
alle anderen Tage geschlossen*

* Für Feiern/Veranstaltungen jeglicher Art
(Fußballspiele, Geburtstage, Hochzeiten,
Braunkohlwanderungen, Spargelessen)

wird nach Absprache geöffnet

Feiern Sie Ihre persönlichen Festtage

in unseren Räumlichkeiten von 20 bis zu 150 Personen !

Wolters Pils 0,3 l 1,80 €

Cola, Fanta, Sprite 0,3 l 1,40 €

Kaffee (Pott) 1,40 €

Helmstedter Weizenkorn 32% 2 cl 0,80 €

Russ. Wodka 37,5% 2 cl 1,20 €

Mirabellenbrand / Williams 40% 2 cl 1,40 €

Der Gast bestellt sich
die Speisen
beim Party-Service
seiner Wahl
oder bei unserem Koch

Der Treffpunkt

auf dem HSV-Sportplatz am Lappwald

für gesellige Stunden

Lappwaldwanderungen

Familienfeiern

Am Bötschenberg 2 • 38350 Helmstedt

Tel. 0 53 51 / 74 12 oder 0 53 51 / 29 88

Gaststätte • Clubräume • Saal • Terrasse

Wahlen 2015
Pöbelt nicht gegen 
die Engagierten
„Die größte Strafe aber ist, von schlechteren regiert zu werden, wenn einer nicht 
selbst regieren will“. (Platon, Politeia)

Die Vorstellung, wonach es eine Ehre sei, für ein Amt zu kandidieren, hat tiefe 
Wurzeln. Der griechische Philosoph Platon beschrieb Mandatsträger als Die-
ner der Polis. Heutzutage sind wir geneigt, solch demütige Motive anzuzwei-
feln. Funktionäre gelten vielen von uns als machtversessen und karrieregeil. 
Dabei wird übersehen, dass die Wahl in ein Amt häufig kein Füllhorn öffnet 
– vor allem dann nicht, wenn man im „Zivilberuf“ vorankommen möchte.
Und dennoch weise ich darauf hin, dass die Motivation noch mehr schwindet, 
wenn es Vereinsmitgliedern und staatliche Instanzen (Finanzamt, Rentenver-
sicherungsträger, Behörden der Stadt und des Landkreises) an Respekt fehlt, 
und sie mit dem Läusekamm zu Werke gehen um Unregelmäßigkeiten zu fin-
den.

Kritik gehört auch zum Wesen der Vereine. Wir brauchen aber mehr Wert-
schätzung, ein Bewusstsein, dass es ein Grund zur Freude ist, wenn sich ei-
ner für die Vereinsgemeinschaft engagiert. Jeder, der bei Wahlen im Verein 
kandidiert, verdient unseren Dank und unseren Respekt. Wir sollten uns im 
eigenen Interesse davor hüten, mit der kostbaren Motivation dieser Menschen 
achtlos umzugehen.

Manfred Reichert
Vorsitzender
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Der Vorstand 

Manfred Reichert
Vorsitzender

Rostocker Str. 18
38350 Helmstedt
Telefon: 0 53 51 / 29 88

Manfred Becker
Vizevorsitzender

Gustav-Steinbrecher-Str. 8
38350 Helmstedt
Telefon: 0 53 51 / 59 51 44

Hans-Joachim nitsche
Vizevorsitzender

Schützenwall 11
38350 Helmstedt
Telefon: 0 53 51 / 35 32

Sven Schräder
Fachreferent für 
Schulen, Jugend und Sport
Alersstraße 23
38350 Helmstedt
Telefon: 01 76 / 84 45 84 20
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Hans-Henning Meyer
Finanzen, Steuern, Recht

Juliusstr.11
38350 Helmstedt
Telefon: 0 53 51 / 99 13 

Dörte Herfarth
Fachreferentin für 
Öffentlichkeitsarbeit
E-Mail: redaktion@helmstedter-
sportverein.de

Lutz Schräder
Fachreferent für 
Sportanlagen und Technik
Dürerplatz 2A
38350 Helmstedt
Telefon: 0 53 51 / 59 50 65

Der Vorstand 
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Der Vereinsrat 

Dr. Torsten Burkhardt 	 Berthold Henke 	 Michael Herberg 	 Friedrich Jungenkrüger
Schöninger Str. 22 	 Hauptstr. 59 	 Schweriner Str. 48 	 Am Bötschenberg 11
38350 Helmstedt 	 38350 Helmstedt 	 38350 Helmstedt 	 38350 Helmstedt
Telefon: 0 53 51 / 22 00 	 Telefon: 0 53 51 / 33 0 55 	 Telefon: 0 53 51 / 42 45 38 	 Telefon: 0 53 51 / 24 01
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Martin Lehmann 	 Klaus Maeder 	 Ralf Tischler
Steigerweg 7 	 Birkenweg 44 	 Grünberger Str. 32
38350 Helmstedt 	 38350 Helmstedt 	 38350 Helmstedt
Telefon: 0 53 51 / 60 27 77 	 Telefon: 0 53 51 / 22 61 	 Telefon: 0 53 51 / 3 20 33

Vereinsrat
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Die geschäftsstelle 

Petra Jahnscheck
Geschäftsstellenleiterin

Telefon: 0 53 51 / 90 19
Fax: 0 53 51 / 4 13 36
Öffnungszeiten: Mo – Fr 8–12 Uhr
Donnerstag 19–20 Uhr
E-Mail: helmstedterSV@t-online.de

Kerstin Matschulla
Büro gesundheitssport

Telefon: 0 53 51 / 59 93 09
Fax: 0 53 51 / 4 13 36
Öffnungszeiten: Mo – Do 8–12 Uhr
E-Mail: gesundheitssport@
helmstedter-sportverein.de

FUNK-

TAXI

3000

05351-

3000

3626
oder

Marc

KNIGGE

• Dialysefahrten

• Krankentransporte

• Bestrahlungstransfer

• Tag & Nacht

Bruchweg 1
38350 Helmstedt

FUNK-

TAXI

3000
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Die Abteilunsleiter

Aerobic 	

Allroundfitness für Frauen 	
Bauch-Beine-Po
Einrad
Eltern/Kind
Gerätturnen
Gymnastik-Frauen
Step Aerobic	 Christel Baumelt 	 05351 424578

American Football	 Christopher Gellert	 0170 3063703

Basketball	 Christoph Jahn	 05351 399560

Fitnesssport	 Felix Dumitrascu	 05351 599759

Fußball	 Stephan Schühlein	 0171 9466716

Fußball-Jugend	 Karl-Heinz Talke	 05351 37088

Gesundheitssport	 Kerstin Matschulla 	 05351 599309

Handball	 Wilfried Beushausen	 05351 40848

Judo	 Jutta Lixfeld	 05351 543888

Ju-Jutsu	 Andreas Oeft	 05351 596800

Linedance	 Jürgen Pionke	 0175 5991145

Mountainbike	 Karsten Vetter	 0160 5538135

Schwimmen	 Heike Dräger

Senioren-Treff	 Manfred Becker	 05351 595144

Ski-Gymnastik	 Gunther Dörschlag	 0170 96471 29

Sport für Jedermann	 Siegfried Kaese	 05351 31449

Tae Kwon Do	 Chris Blankenaufulland 	

Tischtennis	 Reinhard Bäsecke 	 05351 31963

Triathlon	 Bernd Giesler 	 05351 33624

Volleyball	 Hans-Jürgen Hoppe 	 05351 2425

Wandern	 Ruth Beber	 05351 40469 
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Basketball		  63		  68		  55
„Fußball Herren  
ab 07/2014 
Herren + Damen	 140		  138		  127
„Fußball Jugend 
bis 06/2014 Damen	 247		  183		  150
Gesundheitssport	 174		  291		  305
Gymnastik/Turnen	 316		  283		  236
Handball 		  112		  85		  76
Judo			   19		  13		  8
Ju-Jutsu		  111		  81		  79
Karate			   0		  0		  0
Tae Kwon Do		  45		  44		  30
Fitnesssport		  631		  602		  590
Leichtathletik		  7		  5		  5
Linedance		  0		  27		  23
Prellball ab 04/2014 
nicht mehr 
Sport für Jedermann/ 	(97)		  (82)		  (65) 
Skigymnastik		
Schwimmen		  173		  138		  138
Seniorentreff		  62		  48		  47
Tennis			   27		  0		  0
Tischtennis		  43		  63		  43

Die Mitgliederentwicklung

			   2004		  2013		  2014
 Abteilung		G  esamt	G esamt	G esamt

Wandern		  71		  64		  58
Radfahrgruppe/
Radsport		  0		  20		  18
Mountainbiking	 0		  9		  19
Triathlon		  4		  2		  1
Volleyball		  0		  11		  12
Passive			  323		  261		  265

 Gesamt *)		  2665		  2518		  2350

*) Vereinsmitglieder in mehreren Abteilungen werden auch mehrfach ge-
zählt.		

 tatsächlicher  
 Mitgliederstand	 2198		  2058		  1947

			   2004		  2013		  2014
 Abteilung		G  esamt	G esamt	G esamt
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die Bilanz 2013
Aktiva		  passiva

1. Anlagevermögen

Grundstücke und Maschinen	 144.833,65 €
Beteiligungen Volksbank	 150,00 €
	 144.983,65 €

2. Umlaufvermögen

Forderungen	 15.003,93 €
Kasse	 600,00 €
Bestände	 2.225,66 €
	 17.829,59 €

1. Rücklagen

Vereinsvermögen			   38.097,75 €
						             
					     38.097,75 €

2. Langfristige Verbindlichkeiten	 	

Bank Kto. 2129680031 (NORD/LB)	 49.878,30 €
Bank Kto. 101603245 (VOBA)		  18.790,00 € 
					     68.668,30 €

3. Andere Verbindlichkeiten		

Kurzfristige Verbindlichkeiten	 22.340,28 €
Verbindlichkeiten Finanzamt	 1.070,45 €
Verbindlichkeiten Krankenkassen	 1.002,62 €   
Banken	 31.633,84 €
	 56.047,19 €

 162.813,24 €  162.813,24 €
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Gewinn und Verlust 2013

Einnahmen ideeler Bereich	
	
Mitgliedsbeiträge 		  348.710,27 €
Spenden 		  22.256,00 €
Zuschüsse 		  21.949,90 €
Übungsleiterzuschüsse 		  13.725,95 €
Sonstige Erträge		  14.905,95 € 
 		 421.548,07 €

Einnahmen Vermögensverwaltung	
	
Mieteinnahmen		  5.700,00 €
Zinserträge		  15,47 €
Werbeeinnahmen		  212,00 € 
		  5.927,47 €

Kosten ideeler Bereich	
	
Anteilige Personalkosten 		 228.314,00 €
Schiedsrichtergebühren		   5.344,76 €
Melde- und Passgebühren 		  17.773,51 €
Raumkosten (Gas,Strom,Wasser,Kanalben.)		  34.162,21 €
Öffentliche Abgaben 		  476,00 €
Zinsaufwendungen 		  7.554,99 €
Werbekosten 		  22.642,54 €
Bewirtung-Prämien-Reiskosten 		  17.534,64 €
Kraftfahrzeugkosten 		  2.472,31 €
Sportbetriebskosten 		  44.237,71 €
Abschreibungen Gebäude 		  9.758,11 €
Abschreibungen Trikots 		  0,00 €
Bürokosten 		  7.725,62 €
Allgem. Verwaltungskosten 		  8.959,30 €
Umlagekosten 		  21.170,11 €   			
	 428.125,81 €

Kosten Vermögensverwaltung	
	
	
	
		  	
	  - € 

Bilanz

erträge	 aufwendungen
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Bilanz

Einnahmen aus Zweckbetrieb	
	
Eintrittsgeld/Saunagebühren		  6.770,04 €
Kursgebühren		  18.735,80 € 
		 25.505,84 €
	
	
	
	
	
	
Einnahmen Geschäftsbetrieb	
	
Gesellige Veranstaltungen		  87.288,83 €
Mieteinnahmen		  150,00 €
Werbeeinnahmen-Inserate,Plakate		  16.183,51 €
	 103.622,34 €
	

Kosten des Zweckbetriebes	
	
Anteilige Personalkosten	 200,00 €
Schiedsrichtergebühren	 2.121,16 €
Melde- und Passgebühren	 0,00 €
Bewirtung-Prämien-Reisekosten	 576,60 €
Sportbetriebskosten	 20.884,65 €
Allgem. Verwaltungskosten	 0,00 €  
	 23.782,41 €
	
	
Kosten Geschäftsbetrieb	
	
Gesellige Veranstaltungen	 103.293,63 €
Werbekosten-Inserate,Plakate	 1.401,87 €   
	 104.695,50 €
	

556.603,72 € 556.603,72 €
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die Bilanzentwicklung 2004-2013
2004 2005 2006 2007 2008        2009     1) 2010         2011     2) 2012 2013

Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro
AKTIVA
1. Anlagevermögen
Grundstücke + Maschinen 172,30 153,90 140,60 120,50 121,50 170,70 154,40 165,80 147,00 144,80 

Volksbankbeteiligung 0,20 0,20 0,20 0,20 0,20 0,20 0,20 0,20 0,20 0,20 

AV-Gesamt 172,50 154,10 140,80 120,70 121,70 170,90 154,60 166,00 147,20 145,00

2. Umlaufvermögen
Forderungen 34,00 21,90 19,20 20,40 20,10 55,60 21,30 20,60 11,60 15,00 

Bausparverträge 12,50 16,90 21,30 24,90 27,50 29,50 29,80 30,40 0,00 

Kasse 1,70 2,00 2,20 2,20 2,40 2,60 3,90 3,30 3,20 2,80 

UV-Gesamt 48,20 40,80 42,70 47,50 50,00 87,70 55,00 54,00 45,20 17,80 

AKTIVA-Gesamt 220,70 194,90 183,50 168,20 171,70 258,60 209,60 220,00 192,40 162,80

PASSIVA
1. Rücklagen
Vereinsvermögen 31,70 33,80 33,20 33,10 34,70 31 34,2 34,30 37,20 38,10 

2. Langfristige Verbindlichkeiten

VOBA-Darlehen (245) 98,40 80,50 62,60 56,40 50,10 43,80 37,60 31,30 25,10 18,80 

NORD/LB Darlehen 21,00 9,30 18,70 11,00 2,80 75,00 69,30 63,30 56,80 49,90 

LV-Gesamt 119,40 89,80 81,30 67,40 52,90 118,80 106,90 94,60 81,90 68,70

3. Andere Verbindlichkeiten
Kurzfristige Verbindlichkeiten 15,80 17,90 23,00 28,70 27,40 24,40 17,20 26,30 19,40 22,30 

Finanzamt Verbindlichkeiten 2,50 2,60 5,00 0,00 5,60 6,10 2,40 7,60 3,50 2,10 

Bankenkontokorrentkredite 51,30 51,00 41,10 39,00 51,20 78,30 49,90 57,20 50,50 31,60 

AV-Gesamt 69,60 71,50 69,10 67,70 84,20 108,80 69,50 91,10 73,40 56,00

PASSIVA-Gesamt 220,70 195,10 183,60 168,20 171,80 258,60 210,60 220,00 192,50 162,80

1) Anbau Funktionsräume (Duschen, Umkleiden an das Fitnesscenter) ca. 150.000 Euro (incl. Zuschuß, Landkreis 35.000 Euro, Stadt 12.500 Euro, LSB 27.500 Euro)

2) Außerplanmäßige Investitionen im Fitneß-Center 20.600 Euro, in die Vereinsgaststätte 20.000 Euro

Bilanzentwicklung 2004 - 2013
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Protokoll der Delegiertenversammlung des Helmstedter Sportver-
eins 1913 e.V. am Freitag, 21.03.2014 in der Bötschenberg-Schänke

Tagesordnung
01. Eröffnung und Begrüßung
02. a) Feststellung der Anwesenheit
 	 b) Totenehrung
03. Genehmigung des Protokolls
04. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
05. Kassenbericht
06. Bericht der Rechnungsprüfer
07. Entlastung des Vorstandes
08. a) Vorstandsnachwahlen
 	 b) Wahl von zwei Rechnungsprüfern
09. a) Beratung und Beschlussfassung über den Haushalts- und
 Investitionsplan 2014
 	 b) Abstimmung über Einführung/Erhöhung von Abteilungs-/Vereinsbei-
trägen ab 01.07.14
 	 - Basketball
 	 - Handball
 	 - Fitness
 	 - Frauenfußball
 	 c) Änderung der Anlage zur Beitragsordnung
10. Verschiedenes

Zu 1. Eröffnung und BegrüSSung
Der Vorsitzende Manfred Reichert eröffnet die Delegiertenversammlung, be-
grüßt die 47 stimmberechtigten Delegierten, die anwesenden Vereinsmitglie-
der und als Gast vom TSV Helmstedt, Ralf Burgdorf. Er stellt die ordnungsge-
mäße Ladung fest.

Die Delegiertenversammlung 
Zu 2.	a) Feststellung der Anwesenheit
 		  b) Totenehrung 
Nach der Feststellung der Beschlussfähigkeit nimmt der Vorsitzende die To-
tenehrung vor. Er bittet die Anwesenden, sich von ihren Plätzen zu erheben 
und nennt die Namen der im letzten Jahr verstorbenen Vereinsmitglieder: Lo-
thar Hänisch, Günter Holste, Herta Hotze, Olaf Hülsiep, Johannes Stolpe und des 
ehemaligen Vereinsmitglieds und langjährigen Leiter der Basketballabteilung, 
Rainer Brederlow. 
Er betont ihre langjährige Treue zum Verein, und dass er ihnen stets ein ehren-
des Gedenken bewahren wird. 

Als Termin für die Ehrung von Mitgliedern für langjährige Vereinszugehö-
rigkeit, die in einem besonderen Rahmen erfolgen soll, nennt er den 28.05.14 
(Mittwoch vor Himmelfahrt).

Zu 3.: Genehmigung des Protokolls
Das Protokoll der letztjährigen Delegiertenversammlung vom 15. März 2013 
war in den Vereinsnachrichten 2013 abgedruckt; es wird ohne Verlesung ein-
stimmig genehmigt.

Zu 4.: Bericht des Vorstandes
Der Vorsitzende Manfred Reichert erläutert zuerst den Grund für die Abhal-
tung einer Delegiertenversammlung. Der Vorstand ist laut Gesetz verpflichtet, 
einmal im Jahr eine Versammlung abzuhalten und dabei die Mitglieder aus-
führlich über das Vereinsgeschehen im abgelaufenen Geschäftsjahr zu unter-
richten. 

Er führt dann weiter aus, dass die Mitgliederzahl sich leider gegenüber dem 
Vorjahr von 2081 auf 1980 Mitglieder verringert habe. Allgemein sei jedoch die-
ser Abwärtstrend auch bei anderen Helmstedter Sportvereinen zu beobachten. 
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Delegiertenversammlung

Er berichtet weiter, dass der geschäftsführende Vorstand im Jahr 2013 jeden 
zweiten Donnerstag ab 18.00 Uhr in der Geschäftsstelle auf dem Bötschenberg 
seine Vorstandssitzungen und Sprechstunden für die Vereinsmitglieder abge-
halten habe. Die Geschäftsstelle mit der Leiterin Petra Jahnscheck sei von Mon-
tag - Freitag in der Zeit von 08.00 - 12.00 Uhr und am Donnerstag zusätzlich 
von 19.00 - 20.00 Uhr sowie das Gesundheitssportbüro mit Kerstin Matschulla 
von Montag bis Donnerstag jeweils von 08.00 - 12.00 Uhr für den Publikums-
verkehr geöffnet gewesen. 
Außerdem fanden zwei Hauptausschusssitzungen (Vorstand und Abteilungs-
leiter) statt. Auch die einzelnen Abteilungen haben ihre Vorstandssitzungen 
abgehalten.

Um den Sport- und Geschäftsbetrieb bewältigen und aufrecht erhalten zu 
können, seien im Jahr 2013 eine Geschäftsstellen- und eine Gesundheitssport-
leiterin, ein Leiter für den Fitnesssport, ein Platzwart, drei Reinigungskräfte, 
acht Bedienkräfte und insgesamt 95 Übungsleiter (mit und ohne Lizenz) be-
schäftigt worden. 7 Sportplatzhelfer, ca. 50 Betreuer, 20 Abteilungsleiter, 5 
Vorstandsmitglieder und 7 Vereinsratsmitglieder seien ehrenamtlich tätig 
gewesen. Zur Unterstützung im Sport- und Geschäftsbereich seien außerdem 
bis zum 31.07.2013 zwei FSJler (leisten ein Freiwilliges Soziales Jahr ab) und ab 
15.07.2013 zwei weitere FSJler tätig gewesen. 
Sodann berichtet der Vorsitzende, dass die durch den Verein als wirtschaftli-
cher Geschäftsbetrieb geführte Vereinsgaststätte für das Geschäftsjahr 2013 
wieder ein erfreuliches wirtschaftliches Ergebnis vorweisen könne. So sei der 
der Umsatz (netto) zum Vorjahr um 18,4 % gestiegen. Aus dem Erlös wurden 
der Wareneinkauf, die Löhne, die Beiträge zur Sozialversicherung und die Ge-
bühren für Gas, Strom, Reinigungsmittel, Gema, Anzeigen, Werbekosten und 
Abschreibungen bezahlt. 

Zum Schluss seines Berichts blickt er noch einmal auf die vielen hervorragen-

den sportlichen und geselligen Aktivitäten anlässlich des 100-jährigen Ver-
einsjubiläums zurück, die zum großen Teil durch die Nutzung der Vereinsgast-
stätte in einem wirtschaftlich vernünftigen Rahmen durchgeführt werden 
konnten. Er nennt u.a. den Accapello-Frühschoppen, den Vereinsgründungs-
tag, den Festkommers, die Kulinarische Wanderung, den Krombacher Abend 
und den Jubiläumsball im Schützenhaus. Enttäuscht zeigt er sich darüber, dass 
die überaus gelungene Vereinschronik trotz kostenloser Abgabe verhältnismä-
ßig wenig nachgefragt und abgeholt wurde.

Manfred Reichert unterbricht seinen Rechenschaftsbericht und bittet die Ver-
sammlung um Aussprache. Da keine Wortmeldungen erfolgen, setzt der Vize-
vorsitzende, Hans-Joachim Nitsche, den Bericht des Vorstandes mit dem Über-
blick über die sportlichen Ereignisse und Entwicklungen im Jahre 2013 fort. 
Zunächst erinnert er noch einmal an das geplante Fest der Abteilungen anläss-
lich des Vereinsjubiläums in der Elzweghalle, dass kurzfristig vom Landkreis 
Helmstedt aus Sicherheitsgründen abgesagt wurde. Die Absage sorgte für gro-
ße Aufregung und stieß nicht nur bei vielen Mitgliedern auf Unverständnis.

Er berichtet dann, dass es aufgrund des engagierten Gesundheitssportteams 
gelungen sei, die Mitgliederzahl der Abteilung gegenüber dem Vorjahr fast 
konstant zu halten. Erfreulich sei die Zunahme an Kursangeboten. So seien 
19.000,00 Euro an Kursgebühren eingenommen worden. Das Gesundheits-
sportangebot umfasste in 2013 für die 278 Mitglieder folgendes Angebot: 
Fatburner, Funktionstraining, K0-FU (von Kopf bis Fuß) Präventive Allround-
fitness (PAF), Pilates, Reha-Sport, Reha-Wassergymnastik, Aqua-Fitness, Aqua-
Jogging, Rücken-Fitness, Nordic-Walking, Wassergymnastik für Senioren, 
Reha-Trockengymnastik, Yoga und Qigong. 

Als sportliche Erfolge der ballspielenden Mannschaften nennt er den Aufstieg 
der 1. Herrenbasketballmannschaft in die Oberliga und den der weiblichen 
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Handball B-Jugend in die Landesliga, den Kreispokalsieg der Frauenfußball-
mannschaft und den durch die Aufstockung der Liga erfolgte Sprung der 3. 
Herrenfußballmannschaft in die 2. Kreisklasse.
Er lobt die erfolgreiche Arbeit der Jugendfußballabteilung und erwähnt, das 
zu Pfingsten durchgeführte dreitägige Jugendzeltlager auf dem Bötschenberg, 
dass leider unter sehr schlechten Witterungsbedingungen litt. Er dankt dem 
Abteilungsleiter Karl-Heinz Talke und seinem Team. Stellvertretend für alle Ju-
gendmannschaften nennt er die 1. C-Jugend, die als beste Kreismannschaft die 
Aufstiegsrunde zum Bezirk erreichte, aber leider beide Spiele verlor. 
Nicht unerwähnt lässt er die Gründung einer erneuten Jugendspielgemein-
schat aus den Vereinen TSV Fichte, TSV und HSV Helmstedt für den A- und 
B-Jugendbereich, die für die kommende Saison bis zum D-Jugendbereich aus-
gedehnt werden soll.

Er lobt die wieder ausgezeichneten Leistungen der Schwimmabteilung, mit ih-
rem Aushängeschild der Mastersmannschaft, die auf Landes-, Norddeutscher 
und nationaler Ebene wieder zahlreiche Titel errungen und gute Platzierungen 
erreicht hat. Die Mannschaft holte zum wiederholten Male den Landesmeis-
tertitel und bleibt damit bei den Masters das Maß aller Schwimmvereine in 
Niedersachsen. Als absolutes Highlight nennt er ihre Teilnahme an den Euro-
pameisterschaften in Holland. Aber auch im Jugendbereich seien inzwischen 
einige hoffnungsvolle Talente zu finden, die bereits erfolgreich an Wettkämp-
fen teilgenommen haben. 

Erfreulich auch die Teilnahme der Taekwondoabteilung an den Niedersächsi-
schen Meisterschaften. Die sechs Teilnehmer errangen zwei Silber- und drei 
Bronzemedaillen. 

Zufrieden zeigt er sich über den Zulauf beim Eltern-Kind-Turnen. Die Übungs-
leiterin Alena Blumenthal, eine frühere FSJlerin, leiste hier hervorragende 
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Arbeit. Überaus erfreut zeigt er sich über die Erweiterung des Sportangebots 
durch die Gründung einer Mountainbike-Abteilung. Als Wermutstropfen be-
zeichnet der Vizevorsitzende den Rückzug der männlichen Tischtennisjugend-
mannschaft vom Punktspielbetrieb und die Auflösung einer Mädchentanz-
gruppe. 

Als große Stärke des Vereins .sieht er das Breitensportangebot mit den Abtei-
lungen Fitness, Gesundheitssport mit seinen 30 Gruppen umfassenden Be-
wegungsangebot, Sport für Jedermann, Seniorentreff, Kinderturnen, Gerä-
teturnen für Mädchen, Jazz-Dance, Frauengymnastik, Aerobic, Step-Aerobic, 
Bauch-Beine-Po, Skigymnastik, Wandern, Prellball, Judo, Ju-Jutsu, Tae Kwon 
Do, Triathlon,Tischtennis, Linedance, Einradfahren, Volleyball und Zumba. Er 
dankt allen Abteilungs- und Übungsleitern für ihren vorbildlichen Einsatz. 

Zum Schluss seines Berichts teil er der Versammlung mit, dass der Verein mit 
den beiden Helmstedter Gymnasien, der IGS Giordano-Bruno-Schule und den 
Helmstedter Grund- und Hauptschulen im Sportbereich und mit der Deut-
schen BKK im Bereich des Gesundheitssports Kooperationen geschlossen habe. 
Ferner biete der Verein Schwimmkurse für Frauen und Kinder mit Migrations-
hintergrund und kostenlose Schwimmkurse für Kleinkinder an. 
Anschließend berichtet Manfred Reichert, dass im Jahr 2013 auf der Sport-
platzanlage wieder Investitionen getätigt und Erhaltungsmaßnahmen - z. Teil 
in Eigenleistung - durchgeführt wurden. Er nennt u. a. das Fällen und Häckseln 
von Bäumen, die Reparaturen des Daches der Waldbaracke und des Tennishau-
ses, die Wärmedämmung an dem Ost- und Westgiebel der Geschäftsstelle so-
wie den Kauf eines neuen Kombidampfgarers und der Anschaffung von neuen 
Sonnenschirmen für die Gaststättenterrasse. Zudem erwähnt er die Leasingra-
ten für den Kompakttraktor und die Fitnessgeräte über jährlich 24.000,00 €.
In diesem Zusammenhang dankt er besonders der „Donnerstag-Truppe“, be-
stehend aus Hans-Joachim Beber, Gerd Fricke, Peter Meißner, Waldemar Mo-
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senheuer, Manfred Reichert, Jürgen Vahldiek und Heinz-Herrmann Vahldiek, 
die sich aktiv an den o.g. Vorhaben beteiligt habe.

Vizevorsitzender Hans-Joachim Nitsche berichtet dann weiter über die Ent-
wicklung im Bereich der Aus- und Fortbildungsmaßnahmen. So haben 2013 
23 Sportkameraden/innen sportliche Fortbildungslehrgänge besucht. Neun 
Sportkameraden/innen haben die Fachübungsleiterlizenz C-Lizenz erworben. 
Für die Aus- und Fortbildung seiner Mitglieder habe der Verein fast 3.200,00 
Euro bereitgestellt. 

Weiter gibt er einen Überblick über die stattgefundenen Vereinsaktivitäten, 
die, wie er betont, dem Vereinsleben eine verbindende Klammer geben. Er 
nennt die Braunkohlwanderung (Januar) und die Schwarz-Weiße Nacht (Au-
gust) mit der sehr erfolgreichen Kulinarischen Wanderung und dem ersten 
Helmstedter Fußball-Triathlon.
Er führt weiter aus, dass auf der Hauptausschusssitzung am 8. Mai 2013 die 
Ehrung für langjährige und verdienstvolle Vereinsmitglieder stattgefunden 
habe. Besonders würdigt er die 1. Herrenbasketballmannschaft, die durch ihre 
sportlichen Erfolge im Jahr 2013 bei der Sportlerwahl des Kreissportbundes 
Helmstedt (KSB) in der Kategorie Erwachsene Mannschaft auf den 2. Platz ge-
wählt und anläßlich der Sportgala des KSB im Brunnentheater geehrt wurde. 
Auf der gleichen Veranstaltung wurde der Helmstedter Sportverein für sein 
außergewöhnliches Engagement im Bereich Integrationsarbeit mit einer Pla-
kette und einem Sachpreis ausgezeichnet. Zwei Projekte im Bereich der Fuß-
ball- und Schwimmjugend wurden durch die Mitglieder der Volksbank Helm-
stedt mit je einem Geldpreis belohnt. 

Auch im Jahr 2013 erhielten zahlreiche Sportler/innen des HSV für ihre eh-
renamtliche Tätigkeit Ehrennadeln. Für ihre langjährige Abteilungs- und Vor-
standsarbeit wurden Reinhard Bäsecke und Hans-Joachim Nitsche mit der 

goldenen Ehrennadel des Landessportbunden Niedersachsen ausgezeichnet. 
Simone Karney wurde auf dem Ehrungstag des Kreisfußballverbandes Helm-
stedt mit der Ehrennadel in Bronze, Heiko Exner, Ralph Jungnickel und Karl-
Heinz Talke mit der Ehrennadel in Gold geehrt. Am Tag der Mitgliederehrung 
des Helmstedter Sportvereins erhielten Bernd Giesler und Lutz Schräder die 
Ehrennadel des Kreissportbundes Helmstedt in Bronze und Carsten Flohr in 
Silber. Christoph Jahn wurde mit der silbernen Ehrennadel, Axel Heineck und 
Horst Schilling mit der bronzenen Ehrennadel des Landessportbundes geehrt. 
Martin Hartwig, Detlef Heins und Matthias Knoppe wurden mit der Kreisju-
gendleiterehrennadel in Bronze des Niedersächsischen Fußballverbandes aus-
gezeichnet.

Der Vorsitzende informiert dann die Versammlung, dass Gespräche mit dem 
Vorstand des TSV Helmstedt über eine Fusion statttgefunden haben. Die Ge-
spräche ruhen aber z.Z., da nach dem Zusammenschluss der Vereine Germania 
und TSV Helmstedt noch kein neuer Vorstand gebildet worden sei und somit 
Ansprechpartner fehlen. Er weist eindringlich darauf hin, dass bedingt durch 
die nicht mehr vorhandene Bereitschaft zur ehrenamtlichen Mitarbeit auf Vor-
stands- und Abteilungsleiterebene sowie durch die Kürzung der finanziellen 
Unterstützung durch die Kommunen, dieser Schritt für beide Vereine über-
lebenswichtig sei. Durch den Zusammenschluss könnte eine größere Einheit 
entstehen, die es erlaubt u.a., einen hauptamtlichen Geschäftsführer zu be-
schäftigen.

Zu 5.: Kassenbericht
Manfred Reichert führt zum Kassenbericht aus, dass die Bilanz für das Ge-
schäftsjahr 2013 in Aktiva und Passiva 162.813,24 € ausweise. Der Haushalt sei 
mit 556.390,00 EUR ausgeglichen und es wurden Abschreibungen in Höhe von 
9.758,00,00 EUR erwirtschaftet. Negativ auf das Abschreibungsergebnis hät-
ten sich die Abteilungsergebnisse der Basketball- und Fußballabteilung und die 
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Reduzierung der öffentlichen Mittel für den Sport im Jahre 2013 ausgewirkt. 
Erfreulich nennt er die Rückführung der langfristigen Verbindlichkeiten um 
13.00,00 Euro auf nunmehr 68.000,00 Euro. Außerdem seien im Bereich der 
Sportbetriebskosten 22.000,00 Euro eingespart worden. 
 
Zu 6.: Bericht der Rechnungsprüfer
Sportkamerad Franz Schoor trägt den von dem Sportkameraden Günter Quoll 
und ihm im Vorfeld der Versammlung erstellten Kassen- und Rechnungsprü-
fungsbericht für das Geschäftsjahr 2013 vor. Die Kassen- und Rechnungsprü-
fung erfolgte gemäß § 18 der Vereinssatzung nach Abschluss des Geschäfts-

jahres 2013 am 20. März 2014. Im 
Stichprobenverfahren wurden die Ein- 
und Ausgaben des Vereins sowie deren 
korrekte Verbuchung im Datenverar-
beitungssystem der Geschäftsstelle 
anhand der vorgelegten Einzelbelege, 
Kontenblätter, des Kontenplanes und 
des Journals geprüft. Es wurden keiner-
lei Unregelmäßigkeiten festgestellt. 
Die Belegführung war nachvollziehbar. 
Franz Schoor beantragt, dem Vorstand 
Entlastung zu erteilen.

Zu 7.: Entlastung des Vorstandes
Dem Antrag des Sportkameraden Franz 
Schoor auf Entlastung des gesamten 
Vorstandes wird bei einer Stimment-
haltung entsprochen.

Zu 8.: a) Vorstandsnachwahlen

Der Vizevorsitzende Hans-Joachim Nitsche berichtet, dass die Vorstandsposten 
Öffentlichkeitsarbeit und Schulen, Jugend, Sport vakant seien und neu besetzt 
werden müssten. Im Vorfeld der Versammlung hätten sich die Sportkameradin 
Dörte Herfarth und Sportkamerad Sven Schräder zur Mitarbeit im Vorstand be-
reit erklärt. Da keine weiteren Vorschläge erfolgen, stellt er den Antrag, Dörte 
Herfarth als Leiterin für Öffentlichkeitsarbeit und Sven Schräder als Leiter für 
Schulen, Jugend, Sport zu wählen. Sein Antrag wird einstimmig angenommen. 

Zu 8.: b) Wahl von zwei Rechnungsprüfern
Auf Vorschlag der Versammlung werden die Sportkameraden Franz Schoor 
und Jörg Falke einstimmig zu Rechnungsprüfern gewählt. 

Zu 9.: a) Beratung und Beschlussfassung über den Haushalts- und In-
vestitionsplan 2014 
Der Vorsitzende Manfred Reichert trägt den Haushaltsvoranschlag für 2014 
vor. Dieser sieht Erträge in Höhe von 504.100,00 € und Kosten in Höhe von 
510.540,00 EUR vor. Die im Plan vorgesehenen Abschreibungen in Höhe von 
36.000,00 EUR sind zum weiteren Abbau der Verbindlichkeiten vorgesehen. 
Der Etat und der Investitionsplan werden bei zwei Enthaltungen genehmigt.

Zu 9.: b) Abstimmung über Erhöhung/Einführung von Abteilungs- und 
Vereinsbeiträgen zum 01.07.2014
Vizevorsitzender Hans-Joachim Nitsche erläutert der Versammlung, dass die 
Erhöhung der Abteilungsbeiträge für die Abteilungen Basket- und Handball so-
wie Fitness im Vorfeld mit den Mitgliedern der Abteilungen abgesprochen und 
von ihnen akzeptiert worden seien. Er bittet die Delegierten um ihre Zustim-
mung. Es wird die Erhöhung für die Erwachsenen der Basketballabteilung von 
4,50 € auf 6,00 € einstimmig genehmigt. Die Erhöhung im Handballbereich 
von den Jugendlichen von 2,50 € auf 3,00 € und bei den Erwachsenen von 6,00 
€ auf 6,50 € erfolgt die Zustimmung bei zwei Gegenstimmen.
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Nach dem Einbau einer neuen Schließanlage in das Fitnessstudio bleibt für die 
Nutzung der Kernzeit von 05.00 bis 23.OO Uhr der Abteilungsbeitrag unverän-
dert. Bei einer 24-Stunden-Nutzung des Studios wird die Anhebung von 10,50 
auf 12,00 € einstimmig genehmigt.

Bei der beabsichtigten Einführung eines Abteilungsbeitrages für die Frau-
enfußballmannschaft, die nicht mit der Abteilung abgestimmt worden war, 
kommt es zu einer sehr kontroversen Diskussion. Bei der anschließenden Ab-
stimmung votiert eine knappe Mehrheit für die Einführung eines Abteilungs-
beitrages für die erwachsenen Fußballerinnen entsprechend dem Herrenbe-
reich in Höhe von 6,00 €.

Der Antrag des Vorstandes den monatlichen Vereinsbeitrag für Auszubildende 
von 7,00 € auf 10,00 € zu erhöhen, findet bei den Delegierten keine Mehrheit.

Zu 9.: c) Änderung der Anlage zur Beitragsordnung
Hans-Joachim Nitsche bittet die Delegierten um Zustimmung für textlichen 
Änderungen bei der Anlage zur Beitragsordnung. So soll der Begriff Fußball-
Herren in der Rubrik Abteilungsbeiträge durch das Wort Fußball ersetzt wer-
den. Die Anmerkung Nr.2 zu den Vereinsbeiträgen soll künftig wie folgt lau-
ten: Schüler und Studenten bleiben bis zum 21. Lebensjahr im Familienbeitrag. 
Schüler, Studenten, Auszubildende und Arbeitslose haben jeweils zum 01.03. 
und des Jahres einen Nachweis über ihren Status zu erbringen, ansons-ten 
werden die Vereinsbeiträge angepasst. Eine rückwirkende Erstattung ist nicht 
möglich. Die textlichen Änderungen werden einstimmig genehmigt. 
 
10.: Verschiedenes
Manfred Reichert weist daraufhin, dass der Vorstand darüber nachdenkt, die 
Vereinsnachrichten 2014 nicht mehr in der bisherigen Form erscheinen zu las-
sen. Sie sollen in Form einer PDF-Datei erstellt und nicht mehr gedruckt wer-

den. Mitglieder können jedoch auf Wunsch eine gedruckte Ausgabe erhalten. 
Es erfolgten keine Wortmeldungen.
Der Vorsitzende Manfred Reichert schließt die Delegiertenversammlung.

Helmstedt, 28.03.2014

Manfred Reichert	 Hans-Joachim Nitsche
Vorsitzender 		  Vizevorsitzender u. Protokollführer 
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 zur Delegiertenversammlung

 des Helmstedter Sportvereins 1913 e.V.
am Freitag, den 20. März 2015

 um 19.30 Uhr
in der Bötschenberg-Schänke

An der Delegiertenversammlung kann jedes Vereinsmitglied teilnehmen. 
Stimmberechtigt sind aber nur die gewählten Abteilungsleiter und Delegier-
ten.

Tagesordnung

1. 	 Eröffnung und Begrüßung
2. 	 Feststellung der Anwesenheit
3. 	 Genehmigung des Protokolls
4. 	 Rechenschaftsbericht des Vorstandes
5. 	 Kassenbericht
6. 	 Bericht der Rechnungsprüfer
7. 	 Entlastung des Vorstandes
8.	a. 	Vorstandswahlen
	 b. 	Wahl von zwei Rechnungsprüfern
9.	a. 	Beratung und Beschlussfassung über den Haushaltsplan 2015 und 
		  Investitionsplan 2015
	 b. 	Abstimmung über die Einführung einer Sonderumlage für 
		  Instandhaltungsmaßnahmen
10. 	 Verschiedenes

Helmstedt, den 15.12.2014

Helmstedter Sportverein 1913 e.V.
 Der Vorstand 



Hans-Joachim Schöndube 
(links) erhält vom Vorsitzenden 

eine Urkunde für 80 Jahre im 
Verein

Ehrungen 
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F
ür langjährige Vereinstreue wurden schon vie-
le geehrt. Doch was Hans-Joachim Schöndube 
geschafft hat, schaffen wohl die wenigsten. Bei 
der Mitgliederehrung des Helmstedter Sport-

vereins wurde Schöndube für unglaubliche 80 Jahre 
Vereinszugehörigkeit geehrt. Zur Ehrung, die in 
der Bötschenberg-Schänke stattfand, wurden 
neben den zu ehrenden Mitgliedern auch die 
Abteilungsleiter, der Vereinsrat sowie die 
Helfer des Jubiläumsballs eingeladen. Nach 
einer kurzen Begrüßung durch den HSV-
Vorsitzenden Manfred Reichert, nahm er 
die Ehrung „verdienter und langjähriger 
Mitglieder“ vor. „An unserem heutigen Eh-
rungstag ist der Kern unseres Vereins zu-
sammengekommen. Ich hoffe und wünsche 
mir, dass wir auch in Zukunft noch langjäh-
rige Mitglieder ehren können“, betonte Rei-
chert mit Blick auf den Mitgliederschwund, mit 
dem alle Vereine zu kämpfen hätten.
„Mit 80 Jahren im Verein ist Hans-Joachim Schön-
dube das Ur-Gestein des Vereins“, so der Vorsitzende. 
Viele Funktionen habe er im Verein durchlaufen und „ist 
noch immer in der Senioren-Abteilung aktiv“, so Rei-
chert. Für seine langjährige Mitgliedschaft bedankte sich 
der Vorsitzende bei Schöndube, der es sich nicht nehmen 
ließ, die Ehrungsurkunde sowie ein Präsent persönlich 
entgegenzunehmen. 
Auf 60 Jahre Vereinszugehörigkeit blicken Vorstands-
mitglied Manfred Becker, Sigrid Flor, Sigrid Koch, Detlev 

Siersleben, Hugo Schirle sowie Marga Schröder zurück. 
„Ich möchte mich auch bei euch für eure langjährige 
Vereinstreue bedanken. Vor allem bei Manfred Becker, 
der mir im Vorstand schon oft den Rücken frei gehalten 

hat“, so Reichert. Für 50 Jahre im Verein wurden Gabri-
ele Gogolin, Angelika Herzog, Peter Kninider, Hans-

Lothar Masloch, Rainer Sowitzki und Uwe-Michael 
Weißensee ausgezeichnet. Christine Eppler, Jens 

Hundertmark, Friedmann Kukkuk Hans Mi-
chels, Andreas Moryson, Daniela Reichert und 
Michael Schnoor wurden für ihre 40-jährige 
Mitgliedschaft geehrt.
 Auf immerhin 25 Jahre im Verein kommen 
Ingo, Assel, Ursula Behrens, Ingrid Breiter, 
Edith Brauer, Maxi Burkhardt, Ulrich und 
Heidemarie Dirksen, Hartwig Elze, Bernd Gie-

sler, Kerstin und Michael Gehrke, Christoph 
Genth, Christoph Jahn, Klaus Klemm, Gabriele 

Koch, Simone Karney, Claudia Löw, Thomas Mey-
er, KSB-Vorsitzender Jürgen Nitsche, Sigrun Schil-

ler, Erika Peter,. Ulrike Routil, Gunhild Schridde, Eri-
ka Vollenschaar und Heike Weimann.

Nach den Ehrungen lud der Verein alle Anwesenden zum 
Spargelessen und geselligem Zusammensein ein.

Dörte Herfarth
-Vorstand-

Ehrungen treuer Mitglieder



Vorsitzender Man-
fred Reichert gra-
tulierten den Sport-
lern zu 25 Jahren 
Mitgliedschaft im 
Helmstedter Sport-
verein.
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80 Jahre im Verein
Hans-Joachim Schöndube

60 Jahre im Verein
Manfred Becker, Sigrid Flohr, Sigrid Koch, Detlev Siersleben, 
Hugo Schirle, Marga Schröder

50 Jahre imVerein
Gabriele Gogolin, Angelika Herzog, Peter Kninider, Hans-Lothar 
Masloch, Rainer Sowitzki, Uwe-Michael Weißensee

40 Jahre im Verein
Christine Eppler, Jens Hundertmark, Friedmann Kukkuk, Hans 
Michels, Andreas Moryson, Daniela Reichert
Michael Schoor

25 Jahre im Verein
Ingo Assel, Ursula Behrends, Ingrid Breiter, Edith Brauer, Maxi 
Burkhardt, Ulrich Dirksen, Heidemarie Dirksen, Hartwig Elze, 
Bernd Giesler, Michael Gehrke
Kerstin Gehrke, Christoph Genth, Christoph Jahn, Klaus Klemm, 
Simone Karney, Gabriele Koch, Claudia Löw, Thomas Meyer, 
Jürgen Nitsche, Sigrun Schiller, Erika Peter, Ulrike Routil, 
Gunhild Schridde, Erika Vollenschaar, Heike Weimann



Jahresbericht 2014 | S.26

das deutsche Sportabzeichen

N
ach der grundsätzlichen Reform im Jahr 2013 kann man sa-
gen, dass die neuen Bedingungen für den Erwerb bei den Akti-
ven „angekommen“ sind. Die Prüfer klagen dagegen teilweise 
über immense Mehrarbeit. Insbesondere die vielfältigen 

Turnübungen sind für diesen Personenkreis eine Herausforde-
rung.
Mein Dank auch für dieses Jahr gehen wieder an Anja Gärtner 
und Kurt-Wilfried Heuwold für die Hilfe. Nachstehend die 
einzelnen Ergebnisse. Berücksichtigt wurden die Aktiven, 
die zum Abgabetermin des Berichtes sämtliche Bedingun-
gen erfüllt hatten.

Sportabzeichen Erwachsene
Udo Winkelmann	 (Altliga) 	 55 x Gold
Siegfried Käse 	 (Sport f. Jedermann) 	 55 x Gold
Erika Becker 	 (passiv) 	 34 x Gold
Marlene Jendrzok 	 (Gesundheitssport) 	 27 x Gold
Kurt-Wilfried Heuwold 	(Altliga) 	 18 x Gold
Peter Klein 	 (Altliga) 	 17 x Gold
Jörn Schenke 	 (Altliga) 	 15 x Gold
Annerose Schmidt 	 (Gesundheitssport) 	 15 x Gold
Harri Elbing	  (Sport f. Jedermann)	 15 x Gold
Hans-Dieter Maletz 	 (Sport f. Jedermann)	 14 x Gold
Hans-Peter Herzog 	 (Altliga) 	 14 x Gold
Karsten Manig 	 (Sport f. Jedermann)	 12 x Gold
Martin Ponczek 	 (Sport f. Jedermann) 	 10 x Gold
Claus Cranz 	 (Altliga) 	 10 x Gold
Rüdiger Bösin 	 (Sport f. Jedermann) 	 10 x Gold
Rainer Wittneben 	 (Schwimmen) 	 7 x Gold
Carolin Dollichon 	 (passiv) 	 7 x Gold

Andrea Sklorz  	 (passiv)		  4 x Gold
Michael Schröder 	 (Sport f. Jedermann) 	 2 x Gold
Frank Wahrendorf  	 (Sport f. Jedermann) 	 2 x Gold

Lutz-Gunnar Andersen 	 (Sport f. Jedermann) 	  2 x Silber
Thomas Knoblau 	 (Sport f. Jedermann)	 2 x Gold

Rainer Lippelt 	 (Sport f. Jedermann) 	 2 x Silber
Stefan Fenner	 (Sport f. Jedermann) 	 1 x Silber

Lisa Wittneben 	 (passiv) 	 1 x Gold

	 Jugend
	 Lars Wittneben 	 Gold
	 Liam Pascal Heuwold 	 Silber
	 Ella-Sophie Assbrock 	 Silber
	 Sonja-Maxine Assbrock 	 Silber
	 Fiona Stöber 	 Gold

	 Lara Hartwig	  Gold
	 Svenja Hartwig 	 Gold

	 Vanessa Kühne 	 Gold
	 Lara Marx 	 Gold 

	 Sophia Gärtner 	 Gold
	 Jessica Klein 	 Gold

	 Karolina Gärtner 	 Silber
	 Madeleine Bösing  	 Silber
	 Antonia Opitz  	 Silber
	 Laura-Celine Naumann  	 Silber
	 Jana Mosenheuer 	 Bronze
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Famililenurkunden
Kurt-Wilfried Heuwold mit Tochter Carolin 
und Enkel Liam Pascal	
Rainer Wittneben mit den Kindern Lisa 
und Lars
Siegfried Käse mit den Enkelinnen Ella-So-
phie und Sonja Maxine

	
	
	
 	



M
it Posaunen und Trompeten startete die 14. Sportlerehrung des 
Kreissportbundes (KSB) Helmstedt im Brunnentheater. Sportler 
aus 14 Vereinen wurden an diesem Abend für ihre sportlichen 
Leistungen geehrt. Nachdem der KSB-Vorsitzende Jürgen Nitsche 

die Gäste, Aktiven und Sponsoren begrüßte, übernahmen Bea Kühne und 
Martin Roth die weitere Moderation.
Bereits bei der ersten Ehrung - Jugendsportlerin des Jahres – schickte auch der 
Helmstedter Sportverein eine Kandidatin auf die Bühne. Kea Schrenke von 
der Ju-Jutsu-Abteilung war ebenfalls nominiert. Auch wenn es am Ende nicht 
für die Auszeichnung reichte, stellt doch allein schon die Nominierung eine 
Auszeichnung für Keas sportliche Leistungen im vergangenen Jahr dar. 

Denn erst vor gut zwei Jahren begann die jetzt zwölfjährige Kea aus reiner 
Neugier Ju-Jutsu. Kea lernte sehr schnell die ersten Techniken und legte be-
reits nach einem guten halben Jahr ihrer erste Prüfung zum weißen Gürtel 
mit gelber Spitze ab – und das als Prüfungsbeste. Und auch bei der zweiten 
Prüfung zum weiß/gelben Gürtel war sie unter den Besten.

Bei den diejährigen Regionalmeisterschaften 2014 erreichte die junge HSV-
Sportlerin den Bronzeplatz in ihrer Alters- und Gewichtsklasse. Mit dem Erfolg 
qualifizierte sich Kea für die Landesmeisterschaften in Westercelle. Dort legte 
Kea nach und wurde durch beherzte Kämpfe bei den Landesmeisterschaften 
sensationell Zweite. 
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EDV-Systemhaus
Netzwerktechniken

Softwareentwicklung
Service-Center

Kopierer

Königslutter / Elm

Arndtstraße 2

Tel. 0 53 53 - 91730
www.ing-buero-hoermann.de

Den Ehrenpreis „Sportverein Innovation“ erhälten die Master-Schwimmer 
des Helmstedter Sportverein. Die liefern seit Jahren kontinuierlich Bestleis-
tungen und gehören mit zu den besten Teams in ganz Niedersachsen. Auch 
international sind die HSV-Schwimmer gut aufgestellt. 
Bei der Entgegennahme des Pokals aus den Händen des KSV-Vorsitzenden Nit-

sche wurde es dann auch voll auf der Bühne. Allen voran ging Sigrid Koch. Sie 
ist bereits seit mehr als 50 Jahren das Herz der Mannschaft und als Trainerin 
mit „ganz viel Herzblut“ dabei. Sie hob den guten Zusammenhalt innerhalb 
der Mannschaft hervor: „Wir sind ein tolles Team in allen Belangen, können 
gut schwimmen, aber auch gut feiern.“ 
Und die vielen nationalen und internationalen Reisen zu Wettkämpfen in 

Prag, Göteborg oder Eindhoven sorgten auch 
schon für die ein oder andere Anekdote.
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Unsere langjährigen 
Vereinsmitglieder und 

Träger der HSV-Ehrennadel

Fritz Sack
Karl-Heinz Budich

Kurt Lüpke 
Jürgen Prohm

	 Gabriele Rybicki	

sind im Verlauf dieses Jahres verstorben.

Wir werden ihnen für ihre jahrelange Treue zum Verein 
stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Helmstedter Sportverein 1913 e.V. 
Der Vorstand

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt, 
ist nicht tot, der ist nur fern. 
Tot ist nur, wer vergessen wird.
 (I. Kant)
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die 1. Herren-mannschaft
steigt aus der Oberliga ab

Von links: Trainer Klaus Jänich, Kestutis Krasauskas, Alexander Radtke, 
Morten Jänich, Lars Meyer, Christoph Jahn, Matthias Britten, Mathieu Colli-
gnon, Christian Lopez, Trainer Michael Liebing. Es fehlen: Julian Rossol, Se-
bastian Gutt, Birol Tug, Alexander Schlüter, Christian Lohmann

D
ie Mannschaft ist nach einer schwierigen Saison aus der Oberliga abge-
stiegen. Nach dem Weggang von Trainer Klaus Jänich und vieler Leis-
tungsträger, hat Daniel Rhinn wieder die Verantwortung für die Herren 
übernommen und aus der ehemaligen U 18 und einigen erfahrenen Her-

ren eine neue Mannschaft geformt. Die Truppe spielt in der Bezirksliga und ist dort 
vom sportlichen Niveau gesehen, richtig aufgehoben.

Bezirksliga Braunschweig 1

1 	 VfB Fallersleben 	 78:18 	 60	 75
2 	 VfL Wahrenholz 	 92:26 	 66 	 67
3 	 TSG Mörse 	 68:39 	 29 	 56
4 	 Reislingen-Neuhaus 	 62:57 	 5 	 46
5 	 SSV Vorsfelde II 	 65:56 	 9 	 45
6 	 1.FC Wolfsburg 	 54:55	 -1 	 45
7 	 VfR Eintracht Nord WOB 	 52:64 	 -12 	 45
8 	 FSV Schöningen 2011 	 67:43 	 24 	 42
9 	 MTV Isenbüttel 	 52:56 	 -4 	 39
10 	Helmstedter SV 	 57:66 	 -9 	 38
11 	MTV Wasbüttel 	 44:58 	 -14 	36
12 	TSV Wolfsburg 	 59:81 	 -22 	36
13 	SV Gifhorn 	 51:59 	 -8 	 35
14 	STV Holzland 	 46:57 	 -11 	 31
15 	SV Sprakensehl 	 37:65 	 -28 	25
16	SSV Didderse 	 30:114 	 -84 	22
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Die BAsketball-Oldies

D
as Teamfoto der Oldies stammt von 
der Harzwanderung im Juni, die uns 
entlang der „Steilen Wand“ zum wohl-
verdienten Bier in die Bavaria Alm 

nach Torfhaus führte.
Natürlich haben wir auch bei der diesjährigen 
Kulinarischen Wanderung teilgenommen, wa-
ren wie im Vorjahr begeistert und bedanken uns 
ganz herzlich bei allen, die zum Gelingen der Ver-
anstaltung beigetragen haben. 

Die Oldies auf Wanderschaft
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Die U18-mannschaft

Niels Lemke (hinten von links), Luca Haas, Felix Steinecke, Allan Trykows-
ki, Trainer Morten Jänich, Lars Meyer, Jan Liebing, Tristan Stadach (vorne 
von links), Mats Jänich, Chen Junyi. Es fehlen: Keno Garbe, Tom Lüpke, Chao 
Nian Ding

A
m Ende der Saison heißt es für die Jungs der U18 um Trainer Mor-
ten Jänich Platz 2 in der Tabelle. Mit einer positiven Bilanz von acht 
Siegen und sechs Niederlagen sowie durchaus sehenswerten Spie-
len, können am Ende der Saison alle Beteiligten zufrieden sein. Der 

wichtigste Faktor in der gesamten Spielzeit war der gute Teamzusammenhalt 
und die Motivation der Spieler, sich in jedem Training verbessern zu wollen. 
In vielen Spielen hat dies eindrucksvoll geklappt und auch während der sechs 
Niederlagen, vor allem im letzten Spiel gegen den ungeschlagenen Tabellen-
führer aus Völkenrode, hat die Mannschaft immer wieder Moral bewiesen. 
Viele Spieler haben sich sehr gut entwickelt und konnten aus der vergange-
nen Spielzeit einiges, sowohl spielerisch als auch persönlich, mitnehmen. 
Dies ist vor allem dahingehend wichtig, da sich die Mannschaft nun aufgelöst 
hat und komplett in den Herrenbereich gewechselt ist. „Ich wünsche meinen 
Jungs alles Gute und hoffe, dass sie weiter am Ball bleiben und die schwierige 
Übergangsphase in den Herrenbereich und auch im Verein meistern werden“, 
so die abschließenden Worte von Trainer Morten Jänich, über eine gelungene 
vergangene Spielzeit. 

Basketball

	 Bezirksliga mU18

	 1	 TSV Völkenrode 	 28 	 1104:553 	 551
	 2	 Helmstedter SV 	 16 	 825:768 	 57 
	 3	 SV Stöckheim II 	 13 	 837:768 	 69
	 4	 MTV/BG Wolfenbüttel II 	13 	 915:814 	 101
	 5	 Schapen Sharks 	 13 	 726:692 	 34
	 6	 MTV Goslar 	 12 	 845:748 	 97
	 7	 TV Jahn Wolfsburg 	 10 	 594:873 	 -279
	 8	 SG Braunschweig II 	 1 	 478:1108 	 -630
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FußballDie 1. Herren-Mannschaft
Ein ereignisreiches Jahr 

D
as Jahr 2014 fing für den Abteilungsvorstand der Fußballabteilung 
(Stephan Schühlein, Jens Hundertmark und Christian Dubielzig) 
mit einem Paukenschlag an. Das Trainergespann der 1. Herren-
Mannschaft, Jose Salguero mit seinem Co-Trainer Nils Osteroth, 

gab bekannt, dass sie ihre zum Saisonende auslaufenden Verträge nicht 
mehr verlängern werden. Der Abteilungsvorstand versuchte bei einigen Ge-
sprächen die beiden noch umzustimmen, ihr Entschluss war aber in Stein ge-
meißelt.
Das Gespann versicherte aber, für die Rückrunde noch einmal alles zu ge-
ben, um einen sportlichen Abstieg aus der Bezirksliga zu vermeiden. Denn 
die Hinrunde lief alles andere als optimal für die Mannen um Trainer Jose 
„Salle“ Salguero. Mit gerade mal 16 Punkten stand die Mannschaft nur vier 
Punkte vor dem ersten Abstiegsplatz. Trainer und Mannschaft hielten Wort 
und spielten zum Abschluss noch mal eine gute Rückrunde, die sie dann als 
Tabellenzehnter im gesicherten Mittelfeld abschloss. 
Einen Riesen Dank möchte ich an dieser Stelle noch mal an Jose Salguero 
richten. Salle hat ein Jahrzehnt buchstäblich ALLES für seine Mannschaft ge-
tan – sei es auf oder neben dem Platz, Jose war immer für einen da, wenn man 
ihn brauchte!!! 

Nachdem uns das Trainergespann seine Entscheidung mitteilte, setzte sich 
der Abteilungsvorstand, zusammen mit Sven Schräder vom Hauptvorstand, 
hin und man warf einige Namen als potenzielle Nachfolger in den Raum. Es 
wurden einige Gespräche geführt. Am Ende entschieden wir uns alle für Dirk 
Vogel als neuen Trainer zur Saison 2014/15. 
Mit Dirk an der Spitze startete die neue Mannschaft, zusammengesetzt aus 
Spielern der ehemaligen zweiten und dritten Mannschaft sowie den A-Ju-

Murat Gül, Sven Schräder, 
Simon Karney, Jose Salguero, 
Stephan Schühlein, Raphael 
Rybicki, Florian Talke und 
Christoph Losch.
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Fußball

gendlichen, die in den Herrenbereich reingewachsen sind, in der Kreisliga 
Helmstedt. Die Entscheidung, nicht mehr in der Bezirksliga zu starten, son-
dern in der Kreisliga einen Neustart zu machen, wurde gemeinsam mit allen 
beteiligten beschlossen. Leider hatten wir nicht genug Spieler, um eine zwei-
te Mannschaft ins Rennen zu schicken. Die neue Mannschaft hat in der Kreis-
liga eine schwere Aufgabe vor sich. Das Ziel ist ganz klar definiert: NICHTAB-
STIEG!!!!
In den ersten Spielen konnte man sehen, dass das Team von Dirk noch Zeit 
braucht, um sich einzuspielen. Schließlich wurde man ja aus drei Mannschaf-
ten, zu einer „zusammengewürfelt“.
Mittlerweile kann man schon deutliche Fortschritte im Spiel der Ersten be-
obachten, so dass folglich die ersten Siege erzielt wurden. An dieser Stelle 
bedanken wir uns auch bei der Alten Herren, dass bei manchen Spielen, die 
Jüngeren von den Erfahrungen der „alten Recken“ lernen konnten.
Bleibt nur, der Mannschaft um Dirk Vogel für die restliche Saison viel Glück 
zu wünschen, damit das erklärte Ziel erreicht wird!!!!

Danken möchten wir auch Lutz „Etzel“ Schräder, 
dass er für die Saison 2013/14 als Trainer der zwei-
ten Herren eingesprungen ist. Die Mannschaft 
beendete die Saison auf einem guten 5. Platz der 
1. Kreisklasse Helmstedt. Genauso geht der Dank 
auch an Marcus Jungnickel und Stefan Weiden-
hammer, die die Geschicke der dritten Herren lei-
teten. Das Team belegte am Ende ebenfalls einen 
guten 6. Platz in der 2.Kreisklasse Helmstedt.

Beruflich bedingt hat unser Abteilungsvorstand-
Mitglied, Jens Hundertmark sein Amt niederge-
legt. Wir wünschen ihm bei seinen neuen Aufga-

ben viel Erfolg und die nötige Ruhe, die man dafür braucht.
Genauso möchten wir allen Unterstützern, Sponsoren, Helfern und dem För-
derverein für deren Hilfe danken!!!! Ohne diese Personen bzw. Gruppierun-
gen wäre es im Helmstedter Fußball um einiges schwerer!!!

Der Abteilungsvorstand
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Fußball	 Bezirksliga Braunscheig 1

	 1 	 VfB Fallersleben 	 78:18 	 60	  75
	 2 	 VfL Wahrenholz 	 92:26 	 66 	 67
	 3 	 TSG Mörse 	 68:39 	 29 	 56
	 4 	 Reislingen-Neuhaus 	 62:57 	 5 	 46
	 5 	 SSV Vorsfelde II 	 65:56 	 9 	 45
	 6 	 1.FC Wolfsburg 	 54:55	 -1 	 45
	 7 	 VfR Eintracht Nord WOB 	 52:64 	 -12 	 45
	 8 	 FSV Schöningen 2011 	 67:43 	 24 	 42
	 9 	 MTV Isenbüttel 	 52:56 	 -4 	 39
	 10 	 Helmstedter SV 	 57:66 	 -9 	 38
	 11	  MTV Wasbüttel 	 44:58 	 -14 	 36
	 12 	 TSV Wolfsburg 	 59:81 	 -22 	 36
	 13	 SV Gifhorn 	 51:59 	 -8 	 35
	 14 	 STV Holzland 	 46:57 	 -11 	 31
	 15	 SV Sprakensehl 	 37:65 	 -28 	 25
	 16	 SSV Didderse 	 30:114	  -84 	 22
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Die Alte Herren Fußball

E
inen kleinen Umbruch gab es ebenfalls bei den Alten Herren zu Be-
ginn der Saison 2013/14. Mit Malte Jendryschick und Nico Wendhau-
sen hat die Truppe um Teamchef Hans-Peter „Mausi“ Maushake nicht 
nur neue Spieler, sondern gleich auch ein neues Kapitänsgespann für 

die Alte Herren. Zudem kamen mit Mirko Thiel, Erkan Durukan, Mike Kirch-
ner und Sven Schwaneberg ebenso alte Bekannte dazu. Am Ende der Saison 
erreichten die Alten Herren einen guten dritten Tabellenplatz. 
Die Saison 2013/14 endete mit einem großartigen Erfolg der 1. Alten Herren. 
Das Pokalfinale gegen STV Holzland wurde hoch verdient mit 2:1 gewonnen, 
mit einer von Anfang bis Ende stark spielenden Helmstedter Mannschaft.
Stolz nahm Spielführer Malte Jendryschik den Krombacher-Pokal sowie einen 
Gutschein über 80 Liter entgegen. Die Enttäuschungen während der Punkt-
spiele waren damit in den Hintergrund gerückt.

Für die laufende Saison 2014/15 konnten weitere „junge“ AH-
Spieler akquiriert werden – wobei die Mannschaft von dem 
Umstand profitierte, dass der komplette Kader der 1. Herren 
den HSV verließ. Spieler wie David Belling, Simon Karney, Flo-
rian Talke, Dennis Petersen entschlossen sich jedoch dem Ver-
ein die Treue zu halten und die Alten Herren zu verstärken. Ei-
nige andere stießen noch zum Team dazu. Darüber hinaus ist 
Mirko Thiel wieder im Geschäft und schießt pro Spiel zwei Tore 
und auch die Trainer Andrè Hobohm und Kaya Sener stehen 
uns weiterhin zur Verfügung.

Insgesamt haben wir nunmehr einen festen Kader von 23 Spie-
lern; wann hat es das in den vergangenen Jahren gegeben? Fast 
könnte man meinen, dass der von Verletzungen geplagte, aber 
immer noch begehrte Michael Herberg, in Rente geschickt 

werden kann!!! Und wir begrüßen es auch sehr, dass verdiente Spieler wie u.a. 
Ingolf Gniot oder Detlef Müller-Holste nach wie vor Gewehr bei Fuß stehen.
Die bisherigen Spiele der Saison 2014/15 haben wir durchweg positiv gestal-
ten können. Im Krombacher Pokal haben wir alle Spiele deutlich gewonnen 
und damit bereits das Halbfinale gegen den TSV Germania Helmstedt erreicht. 
Leider sind wir in der 2. Runde der AH-Niedersachsenmeisterschaft bereits 
ausgeschieden. Gegen eine mit ehemaligen Profis bestickte Truppe von Reis-
lingen-Neuhaus unterlagen wir unglücklich mit 3:5.

Die Punktspielsaison scheint sich zu einem Vierkampf TSV – HSV – Holzland 
und Schöningen zu entwickeln. Wir werden alles daran setzen, am Ende die 
Nase vorn zu haben. Zumindest konditionell zahlt sich bisher die großartige 
Trainingsbeteiligung aus. Wenn dann noch die spielerischen Elemente weiter 
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Fußball
verbessert werden können und keine Verletzungen auftreten, sollte es mög-
lich sein, dass der HSV wieder einmal den Kreismeister stellt. Sicher trägt 
auch die tolle Kameradschaft innerhalb der Truppe noch etwas dazu bei.

Mit einer runderneuerten Alt-Herren Mannschaft wird das Team um Mausi 
Maushake sicherlich eine gewichtige Rolle um die Meisterschaft mitspielen. 
Auch hier bleibt nur, der Mannschaft viel Erfolg, bei ihren gesetzten Zielen zu 
wünschen!

Hans-Peter Maushake					     Abteilungsvorstand
Teamchef

	 Alte Herren Kreisliga

	 1 	TSV Helmstedt 	 59:7 	 52 	 40
	 2 	SG Schöningen 	 33:21 	 12	 26
	 3 	Helmstedter SV 	 33:15 	 18 	 22
	 4 	SG BESS 	 30:29 	 1 	 20
	 5 	SV Lauingen/Bornum 	 28:35 	 -7 	 16
	 6 	MTV Frellstedt 	 19:33 	 -14 	 16
	 7 	SG Sundern 	 18:53 	 -35 	 13
	 8 	SG Schunter 	 13:40 	 -27 	 9
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Die Alt-Liga Fußball

I
n diesem Jahr hat sich HSV-Alt-Liga verstärkt. So ist u.a. Andy Soika 
zur Alt-Liga gekommen. Nach einem Schnuppertraining hat sich Andy 
z.B. davon überzeugen können, dass neben den geselligen und kulina-
rischen auch die fußballerischen und technischen Fähigkeiten bei der 

A-L stimmen. Er staunte über die Ballbehandlung einzelner Spieler und fasste 
es kurz in einem Satz zusammen: „Es sind eben Liga-Spieler!“
Auch 2014 wurden wieder viele Fußballspiele bestritten, die über-
wiegend gewonnen wurden. Weiterhin wurden viele weitere Ver-
anstaltungen durchgeführt, wie Bowling, Beach-Soccer-Spiele so-
wie eine Radtour.

Ein besonderer Höhepunkt war für die HSV-Altliga eine Mann-
schaftsfahrt mit Angehörigen in die Schlösserstadt Potsdam, die 
Claus Cranz organisiert hatte. Nach einem reichhaltigen Frühstück 
in Magdeburg ging die Fahrt weiter nach Potsdam. Nach einer 
Stadtführung und einem gemeinsamen Mittagessen, fand noch 
eine gemütliche Schifffahrt auf der Havel statt. Glück mit dem 
Wetter hatte die Mannschaft auch. Es war zwar sehr heiß, aber alle 
Teilnehmer waren sich einig, dass im nächsten Jahr wieder eine 
solch schöne Fahrt durchgeführt werden sollte.

Anlässlich des Mauerfalls vor 25 Jahren hatte Jörn Schenke ein Fuß-
ballturnier in Beendorf organisiert. 
Abschließender Höhepunkt dieses Jahres war die Weihnachtsfei-
er im Dezember in der HSV-Gaststätte. Hier wurden wie im Vor-
jahr u.a. die Sportabzeichen-Urkunden von Kurt Wilfried Heuwold 
überreicht sowie weitere Ehrungen von Joachim Nitsche vorge-
nommen. 
Folgende Sportler haben die Leistungsanforderungen für das Sport-
abzeichen 2014 erfüllt: Claus Cranz (10x), Winkelmann (Hans-Peter 

Herzog (14x), Kurt Wilfried Heuwold (18x), Peter Klein (17x), Jörn Schenke (15x) 
und Udo 55x). Wir gratulieren! 
Herzlichen Dank nochmals allen, die wieder zum Gelingen der sportlichen 
und geselligen Aktivitäten in diesem Jahr beigetragen haben. 

Kurt Wilfried Heuwold
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Die 1. Damen-Mannschaft Fußball

U
nsere Damen-Mannschaft startete mit neuem Trainer in die Sai-
son 2013/14. Peter Kelltner übernahm das Team von Peter Knigge. 
Leider kam es dann zum Beginn der Rückrunde zu Unstimmig-
keiten zwischen Mannschaft und Trainer. Folglich löste man den 

Vertrag mit Herrn Kelltner auf, und Simone Karney übernahm das Zepter bis 
zum Saisonende. Ein großes Dankeschön an dieser Stelle an Simone. Seit Jah-
ren ist Sie Herz und Kopf der Damen!!! Die Saison schloss das Team auf einem 
guten 4. Platz der Kreisliga Braunschweig Nord ab. Auch hier ist zu erwähnen, 
dass das Highlight der Saison, mit Sicherheit, der erneute Gewinn des Damen-
Kreispokals ist. Simone war es dann auch zu verdanken, dass Sie durch ihr 
Verhandlungsgeschick mit Marcus Jungnickel, einen neuen Trainer für die 
Saison 2014/15 überzeugen konnte. Marcus startet mit gemeinsam Jens Diff-
ring als Betreuer und einigen Neuzugängen in das neue Spieljahr. 
Auch hier wünschen wir viel Erfolg!

	 Kreisliga Braunschweig Nord

	 1 	VfR Wilsche-Neubokel 	 119:16 	 103 	 45
	 2 	VfL Bienrode II 	 74:21 	 53 	 36
	 3 	SG BSV Ölper/Rüningen 	 68:23 	 45 	 35
	 4 	Helmstedter SV 	 36:33 	 3 	 26
	 5 	SSV Plockhorst 	 43:61 	 -18 	 22
	 6 	BSC Acosta II 	 27:33 	 -6 	 20
	 7 	SG FC Wend./SV Kralen. 	 29:58 	 -29 	 14
	 8 	VfL Rötgesbüttel 	 17:110 	 -93 	 6
	 9 	SG Kneseb./Hank 	 23:81 	 -58 	 5
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Tel.:  0 53 51 - 523 847
Fax: 0 53 51 - 523 851

eMail:
DundH.Bau@t-online.de

Porschestraße 6
38350 Helmstedt

Dachstühle / Innenausbau Vordächer / Wintergärten

Carports Häuser in Holzrahmenbauweise

&D H Bau
Schreinerei • Zimmerei

Inh. Lutz Dern

Alles aus Holz

Dynamik

in Service

und

Leistung
Ältestes Fachgeschäft in Helmstedt seit 1924

Schuhstr. 4

38350 Helmstedt
Tel. (0 53 51) 82 58

Fax (0 53 51) 92 34
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D
ie Jugendfußballabteilung des Helmstedter SV feierte in diesem 
Jahr schon wieder ein Jubiläum: 50 Jahre Jugendfußball Zeltlager. 
Bereits in den 50er und 60er Jahren fanden beim Helmstedter SV 
kreisübergreifende Jugendfußballturniere statt. Im Jahr 1964 nah-

men zusätzlich zu den Mannschaften aus der Region erstmals weiter ange-
reiste Gäste teil, die in Zelten untergebracht und aus der Lagerküche versorgt 
wurden. 
Die Zeltlagerturniere 1964 gewannen die Mannschaften vom VfL Wolfsburg, 
SV Sevelen und Fortuna Gebhardshagen. Turniersieger wurden damals der 
VfL Wolfsburg und Vorwärts Gebhardshagen. In den folgenden Jahren wurde 
das Turnier immer bekannter und es nahmen regelmäßig Mannschaften aus 
Berlin, Hamburg, Bremen, Nordrhein Westphalen, Niedersachsen und nach 
dem Mauerfall auch Teams aus den neuen Bundesländern am Zeltlager teil. 
Auch Nachwuchsmannschaften von Profiteams wie Eintracht Braunschweig, 
VfL Wolfsburg, FC St.Pauli, Werder Bremen, Leverkusen, Osnabrück und sogar 
Eindhoven wurden bereits in Helmstedt als Fußballgäste begrüßt. Mit vielen 
Vereinen werden schon langjährige Freundschaften gepflegt. Besonders her-
vorzuheben ist hier FV Brandenburg Berlin, die zwischenzeitlich mit mehre-
ren Vereinen fusioniert sind und heute FC Viktoria 1889 Lichterfelde-Tempel-
hof heißen. Die Lichterfelder waren in den vergangen 50 Jahren bei nahezu 
jedem Zeltlager mit mindestens einer Mannschaft, meist sogar mit drei oder 
vier Teams beim Zeltlager vertreten. Auch Hertha Zehlendorf, FC Schöneberg 
und Eintracht Aumund Bremen waren sehr häufig zu Gast.
Zum diesjährigen Jugendfußball Zeltlager vom 6. bis 8. Juni erwarteten Ju-
gendleiter Karl-Heinz Talke, Zeltlagerkoordinator Carsten Flohr und ihr Zelt-
lagerteam die Teams von SSC Teutonia Berlin, FC Viktoria 1889 Berlin, BSC 
Kickers Berlin (2 Teams), SV Querum Braunschweig, Altenwerder, JSG Fuhse-
tal, Weißenseer FC Berlin (2 Teams), ETSV Hamburg, VfR Wilsche, SC Berliner 
Amateure. An den Turnieren am Samstagvormittag, Samstagnachmittag und 
Sonntagvormittag nahmen noch zwei Teams vom TSV Germania Helmstedt 

Fußball
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und drei Teams des Gastgebers Helmstedter SV teil. Die Vorarbeiten, wie z.B. 
Zeltaufbau waren von vielen fleißigen Helfern bereits erledigt worden und 
die Gäste konnten kommen. Jugendleiter Karl-Heinz Talke, Kassierer Ralph 
Jungnickel und A-Jugend Trainer Heiko Exner hatten gemeinsam mit ihren 
Frauen Renate Talke, Kerstin Exner und Karin Jungnickel bereits mehr als die 
Hälfte aller Zeltlager mitorganisiert. Die fleißigen Berghexen und die anderen 
fleißigen Helfer vom Bötschenberg ohne die ein Zeltlager nicht durchführbar 
wäre, standen auch in diesem Jubiläumsjahr wieder bereit, um den Kindern 
ein rundum gelungenes Zeltlager Wochenende in Helmstedt zu bescheren.

Karl-Heinz Talke
Abteilungsleiter Jugendfußball

Die teilnehmenden Teams der D-JugendDie teilnehmenden Teams der E-Jugend

Die teilnehmenden Teams der F-Jugend
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Jugendfussballabteilung

W
ie schon zum Jahreswechsel 2013/2014 befürchtet konnte die 
A-Jugend der JSG Helmstedt die Bezirksliga-Zugehörigkeit 
nicht halten und stieg als Tabellenschlusslicht in die Kreisliga 
ab. Die Trainer Matthias Knoppe, Heiko Exner und Mark Scarfe 

haben alles versucht, die Mannschaft war aber teilweise nicht mehr motiviert.
Bei der B-Jugend hingegen trug die gebildete JSG schon erste Früchte. Nach Er-
reichen der Vizemeisterschaft und Teilnahme an den Aufstiegsspielen konnte 
durch zwei Siege der Bezirksaufstieg erreicht werden. Dem Team einschließ-
lich der Trainer Carsten Fricke und Martin Hartwig gilt unser Glückwunsch.

Einen Glückwunsch konnten wir auch in Richtung der C-Jugend schicken. Das 
Trainerteam mit Andreas Kohl, Oliver Stock und Normen Noack erreichte mit 
der 1.C-Jugend den Kreismeistertitel und sicherte sich zudem den Kreispokal-
sieg. Die Aufstiegsspiele zum Bezirk hat die Mannschaft leider verloren, trotz-
dem hat die Mannschaft eine hervorragende Saison gespielt.
Die 2. C-Jugend hatte es naturgemäß schwer. Als untere Mannschaft hat sie 
sich aber gut geschlagen. Die Trainer Torsten Pförtner, Yilmaz Hussein und 
zuletzt auch Jean-Pierre Henke haben das Optimum herausgeholt, mehr war 
nicht drin – auch wegen häufiger Personalprobleme.

Die E-Jugend, Jahrgang 2003, landete am Saisonende in der oberen Tabellen-
hälfte mit deutlichem Abstand nach unten. Hier hat sich die kontinuierliche 
Arbeit von Sabine Rhinn, Carsten Flohr und Frank Mutz ausgezahlt.
Die untere E-Jugend des Jahrgangs 2004 konnte im Winter, für einige über-
raschend, den Hallenkreismeister -Titel erringen. Nach Abschluss der Punkt-
spiele lag die Mannschaft zum Saisonende auf Platz 3 der Tabelle. Auch hier 
leisten die Trainer Deniz Kartal und Coskun Kartal hervorragende Arbeit. 
Leider ist der Betreuer dieser Mannschaft, Jan Kaluza, unerwartet und viel zu 
früh verstorben. Ein großer Verlust für seine Familie, aber auch für die Mann-
schaft und die Jugendfußball-Abteilung.

Die Trainer Michel Müller, Patrick Müller und Detlef Heins mussten mit ih-
rer Mannschaft in der F-Jugend-Staffel des Jahrgangs 2005 mitspielen obwohl 
nur wenige Spieler dem Jahrgang angehören. Die meisten Jungs sind 2006 ge-
boren und damit vom jüngeren Jahrgang. Trotzden hat die Mannschaft den 7. 
Platz erreicht und hatte am Ende einige Punkte Vorsprung vor den dahinter 
platzierten Teams.

Die G-Jugend mit dem Trainergespann Jens Muschalik und Stephan Sita hat 
erste Turnier- und Spielerfahrungen gesammelt und konnte einige Turniere 
erfolgreich gestalten.

Im Vorfeld der Saison 2014/2015 haben wir die JSG Helmstedt mit den Ver-
einen TSV Germania und TSV Fichte um die Altersklassen der C-Jugend und 
D-Jugend erweitert.
Sportlich gut läuft es zurzeit allerdings lediglich in der Altersklasse der D-Ju-
gend. Die Mannschaften der Jahrgänge A-, B- und C-Jugend sind im Moment 
mehr in Richtung Tabellenende orientiert.
Die 1. B-Jugend hat es naturgemäß als Aufsteiger in den Bezirk schwer. Noch 
haben sich die Jungs anscheinend nicht an das robustere Spiel und an das hö-
here Spieltempo gewöhnt. Allerdings ist auch noch nichts verloren, die Saison 
ist noch relativ lang.
Bei den HSV-Mannschaften in den unteren Altersklassen ist ein positiver 
Trend zu verzeichnen. Beide F-Jugend-Teams liegen im oberen Tabellendrittel 
noch in Reichweite zur Spitze. Gerade der jüngere F-Jugend-Jahrgang konnte 
ungeschlagen die Herbstmeisterschaft einfahren. Die E-Jugend hat noch zwei 
Spiele weniger und kann noch weiter nach oben rücken.
Die G-Jugend mit den Neu-Trainern Carsten Jost und Marcel Greulich hat 
schon erste Turniererfahrungen gesammelt. Ich wünsche unseren beiden 
neuen Trainern viel Spaß und Erfolg bei ihrer Tätigkeit und immer ein glück-
liches Händchen.
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Zu guter Letzt möchte ich mich noch bei allen Spielern, Trainern, Betreuern, 
Helfern und Sponsoren bedanken und wünsche Allen ein schönes Weih-
nachtsfest und ein gesundes und erfolgreiches 2015.

Karl-Heinz Talke
Abteilungsleiter Jugendfußball

Kundenname:  Vetter

Farben:   4c

Anzeigengröße:  128 x 180 mm

Karsten Vetter Fahrräder
Gröpern 32 • 38350 Helmstedt 

Tel. 05351/539893
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. durchgehend 9.30 - 18.00 Uhr, 

Sa. 9.30 - 13.00 Uhr. 
www.karsten-vetter-fahrraeder.de

Wir
sind

Fahrrad!

WirWir

Fahrrad!Fahrrad!
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FußballDie A-jugend

Trainer Matthias Knoppe (hinten von links), Mayiz Zgheib, Panaprai Pechbua, Leon Zeimer, Ma-
ximilian Helbig, Sascha Tönnies, Christopher-Thomas Schön, Denis Raupach, Pascal König und 
Trainer Heiko Exner sowie vorn v.l.: Fabio Hoß, Marcel Bache, Jordan Ludewig, Frederic Jansen, 
Maurice Schweda, Nils Rhinn und Sören Exner

	 Bezirksliga Nord

	 1 	 SV Reislingen-N 	 123:29 	 94 	 56 	  
	 2 	 JSG Schöningen 	 101:31 	 70 	 56 	  
	 3 	 SV Gifhorn 	 89:34 	 55 	 47 	  
	 4 	 MTV Isenbüttel 	 88:36 	 52 	 45 	  
	 5 	 JSG Blau-Weiß 	 79:48 	 31 	 43 	  
	 6 	 JSG Okertal 	 64:47 	 17 	 32 	  
	 7 	 JSG Sickte / Sch 	 87:87 	 0 	 28 	  
	 8 	 VfB Peine 	 62:70 	 -8 	 26 	  
	 9 	 U.S.I. Lupo Martini 	 43:63 	 -20 	 26 	  
	 10 	JSG Bortfeld/W 	 45:81 	 -36 	 17 	  
	 11 	JSG Schunter United 	 20:133	 -113 	 4 	 
	 12 	JSG Helmstedt 	 15:157	 -142 	 4 	

Jahresbericht 2014 | S.47



FußballDie B-jugend

	 Kreisliga

	 1 	JSG Schunter United 	 69:27 	 42 	 36 	  
	 2 	JSG Helmstedt 	 59:19 	 40 	 35 	  
	 3 	JSG Elm Sundern 	 67:31 	 36 	 32 	  
	 4 	JSG MITTE 2013 	 54:24 	 30 	 32 	  
	 5 	JSG Heeseberg 	 34:39 	 -5 	 22 	  
	 6 	JSG Schöningen II 	 35:52 	 -17 	 16 	  
	 7 	STV Holzland 	 24:60 	 -36 	 15 	  
	 8 	VfB Fallersleben II 	 44:67 	 -23 	 13 	  
	 9 	JSG Nordkreis 	 18:85 	 -67 	 4 	

U
nsere B-Jugendmannschaft, bestehend aus Spielern der Vereine TSV Fichte Helmstedt, TSV Helmstedt sowie des Helmstedter SV, ging punktgleich 
mit dem Tabellenführer in die Winterpause der Saison 2013/2014. Erklärtes Saisonziel war das Erreichen der Aufstiegsspiele zur Bezirksliga. Um dort 
antreten zu dürfen, war der Gewinn der Kreismeisterschaft Voraussetzung. Nachdem sich die Mannschaft in der Rückrunde einen Vorsprung auf den 
Tabellenzweiten erarbeitet hatte, gab es auf der Zielgeraden der Saison dumme Punktverluste. Im vorletzten Saisonspiel kam es somit zu einem echten 

Showdown um den Staffelsieg gegen die JSG Schunter United. In diesem Spiel wurde der eine notwendige Zähler leider nicht geholt. Das Spiel ging 3:4 verloren 
und die Meisterschaft war verschenkt. Da der FC Schunter United jedoch in der kommenden Saison nicht in der Bezirksliga melden wollte, konnte unsere Mann-
schaft dennoch in den erhofften Aufstiegsspielen antreten. Gegner in Hin-und Rückspiel war die JSG Moringen, Meister des Landkreises Einbeck/Northeim. Das 
Hinspiel in Helmstedt wurde mit 2:1 gewonnen (Torschützen Max Ambronn und Leon Pinkernelle). Und auch das Rückspiel wurde nach disziplinierter, kampfstar-
ker Leistung mit 1:0 (Torschütze wiederum Leon Pinkernelle) siegreich bestritten. Glückwunsch an die Mannschaft zum Aufstieg in die Bezirksliga!
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FußballDie c-jugend

	 Kreisliga

	 1	 Helmstedter SV 	 95:8 	 87 	 54 
	 2	JSG Heeseberg 	 105:22 	 83 	 49 	  
	 3	TSV Helmstedt 	 93:18 	 75 	 46 	  
	 4	JSG Rottorf/Vikt. Kgsl. 	 76:52 	 24 	 33 	  
	 5	 JSG Elm Sundern 	 47:40 	 7 	 31 	  
	 6	JSG Lapautal 	 63:75 	 -12 	 25 	  
	 7	 JSG MITTE 2013 	 40:55 	 -15 	 25 	  
	 8	JSG Nordkreis 	 48:58 	 -10 	 22 	  
	 9	JSG Schunter United 	 40:80 	 -40 	 22 	  
	 10	Helmstedter SV II 	 25:109 	 -84 	 11 	  
	 11	 JSG Schöningen II 	 18:133 	 -115 	 1 	  

1. C-Jugend

2. C-Jugend

Pokalsieger
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FußballDie E-jugend 2003

	 Kreisliga

	 1	 TSV Helmstedt 	 138:19 	 119 	 59 
	 2	 JSG Schöningen 	 142:31 	 111 	 57 
	 3	 JSG Rottorf/Vikt. Kgsl. II 	 120:46 	 74 	 53 
	 4	 JSG Schunter United 	 114:58 	 56 	 44 
	 5	 JSG Nordkreis 	 75:67 	 8 	 35 
	 6	 Helmstedter SV 	 56:61 	 -5 	 33 
	 7	 JSG Elm Sundern 	 51:73 	 -22 	 25 
	 8	 JSG Schöningen II 	 59:101 	 -42 	 22 
	 9	 JSG Heeseberg 	 54:109 	 -55 	 20 
	 10	 JSG MITTE 2013 	 40:103 	 -63 	 17 
	 11	 JSG Rottorf/Vikt. Kgsl. 	 40:140 	 -100 	 9 
	 12	 STV Holzland 	 29:110 	 -81 	 7 

U
nser Saisonziel war mindestens einen Platz besser zu sein als in der Vorsaison wo wir 6. 
wurden. Leider haben wir in der Hinrunde zu viele Punkte verschenkt und haben die Sai-
son wieder als 6. abgeschlossen. Bei der Hallenkreismeisterschaft wurden wir durch einen 
Fehler der Turnierleitung nur Dritter. Wir hatten gegen JSG Schöningen ein reguläres Tor 

erzielt, dass auf Anweisung der Turnierleitung vom Schiedsrichter zurückgenommen wurde. Nach ei-
nem Einspruch gegen die Spielwertung wurden wir nachträglich zumindest inoffiziell als Hallenkreis-
meister geehrt. Sonst hätte die ganze HKM wiederholt werden müssen. 

Zu Mannschaft gehör-
ten: Trainerin Sabi-
ne Rhinn, Co-Trainer 
(FSJ) Henning Hee-
ren, Torwarttrainer 
Frank „Schminky“ 
Mutz, Konditionstrai-
ner Stefan Fenner 
und Trainer Carsten 
Flohr Spieler: Eray 
Acar, Jannick Fenner, 
Lucas Hensmanns, 
Justin Jakubowski, 
Simon Kohl, Laurenz 
Klein, Andreas Meier, 
Cedrik Mutz, Simon 
Pollak, Fabian Schil-
ling, Pascal Wegrzyn
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Fußball

Saionabschlussfeier der E-Jugend 2003

Auflaufkinder beim VfL Wolfsburg

Tamas Hajnal von Ingolstadt mit der HSV-Jugend

U
nsere besonderen Höhepunkte der Saison 
waren neben der HKM der Turniersieg am 
1. Mai beim FC Viktoria 1889 Lichterfelde-
Tempelhof, das Einlaufen mit den Profis 

vom VfL Wolfsburg beim Pokalspiel am 6. Dezember 
gegen den FC Augsburg und unsere Mannschaftsfahrt 
in den Serengeti-Park Hodenhagen mit anschließen-
dem WM-Spiel Deutschland gegen Ghana auf dem Böt-
schenberg gucken mit der Verlosung der gewonnnen 
Pokale der vergangenen vier Jahre.
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FußballDie F-jugend 2006

	 Kreisliga

	 1	 JSG Nordkreis 	 144:30 	 114 	 49 	  
	 2	 TSV Helmstedt 	 132:23 	 109 	 49 	  
	 3	 JSG Schunter United 	 103:48 	 55 	 35 	  
	 4	 JSG Heeseberg 	 108:54 	 54 	 34 	  
	 5	 JSG Rottorf/Vikt. Kgsl. II 	 88:54 	 34	  33 	  
	 6	 JSG Schöningen 	 7:102	  -35 	 25 	  
	 7	 Helmstedter SV 5	 1:115 	 -64 	 12 	  
	 8	 JSG Lapautal 	 47:125 	 -78	  9 	  
	 9	 JSG Rottorf/Vikt. Kgsl. 	 41:128 	 -87 	 7 	  
	 10	 JSG MITTE 2013 	 25:127 	 -102 	 6

Die jetztige F-Jugend 06 Auflaufen bei Eintracht Braunschweig

A
m 2. November 2013 hatten die F-Jugendfußballer ihren großen Auftritt: Sie waren aus-
gewählt worden die Mannschaft des Champions-League-Teilnehmers Bayer 04 Leverkusen 
zu ihrem Bundesliga-Gastspiel bei Eintracht Braunschweig auf das Spielfeld zu begleiten. 
So machten sich 14 Kinder auf den Weg nach Braunschweig, um der Eintracht die Dau-

men für ihren ersten Heimsieg zu drücken. Nach der Ankunft am Stadion wurden die Kinder in die 
Katakomben des Stadions geführt, wo sie ihre Ausrüstung für das Einlaufen erhielten. Von dort ging 
es direkt in den Innenraum des Stadions, wo die Kinder sich im Spielertunnel versammelten, um die 
Spieler in Empfang zu nehmen. Unter dem Beifall der 22 720 Fans im Eintracht Stadion betraten sie an 
der Seite der Stars den Bundesliga-Rasen. Das spannende Spiel durfte die F-Jugend auf ausgesuchten 
Tribünenplätzen verfolgen. Als dann zehn Minuten vor Schluss der Siegtreffer für die Eintracht fiel, 
war der Jubel groß. Als der Schiedsrichter das Spiel abpfiff, war klar, die F-Jugend des Helmstedter SV 
ist Teil eines historischen Ereignisses geworden, denn: Die Eintracht feierte ihren ersten Heimsieg in 
der Bundesliga nach 28 Jahren. Entsprechend groß war der Jubel bei den Eintracht-Fans im Team der 
F-Jugend. Als Dankeschön erhielten alle Teilnehmer ein Fan-Shirt überreicht. Der krönende Abschluss 
war, als Jonas Diefenbach nach Spielende das Trikot von Eintrachts Mittelfeldstrategen Norman Theu-
erkauf geschenkt bekam.
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FußballDie G-/F-jugend 2007

I
n der Saison 2013/2014 sammelte die G-Jugend weiter Spielerfahrungen und freute sich am Ende über den zweiten Platz beim NFV-Turnier. Das Finale ver-
loren die jungen Kicker mit 1:3. Seit August dieses Jahres wechselte jungen Kicker in der F-Jugend 07. Die ersten beiden Runden im Pokal meisterten sie ohne 
große Probleme und auch im Ligabetrieb – der Kreisliga – spielen sie ganz oben mit. Ohne einen Punktverlust sicherte sich das Team um Jens Muschallik, 
Stephan Sita und Mario Frohmüller die Herbstmeisterschaft

Zum F-Jugend Kader gehören das Trainer-Trio Stephan Sita, Mario Frohmüller und Jens Muschalik, 
Devran Kartal, Lasse Reicher, Lasse Herfarth, Marc Dunkhorst, Hannah Mitschke, Leonie Priess, 
Christoph Sita, Matthew Frohmüller ,Finn Mechelke, Devin Cohn und Devin Muschalik

	 Kreisklasse F-Jugend 07

	 1	 Helmstedter SV 	 56:9 	 47 	 21
	 2	FC Schunter 	 49:19 	 30 	 18
	 3	TSV Germania Helmstedt 	 37:18 	 19 	 15
	 4	JSG Rottorf/Vikt. Kgsl. 	 46:21	 25 	 12
	 5	JSG Nordkreis 	 23:30 	 -7 	 9
	 6 	JSG Schöningen 	 14:30 	 -16 	 6
	 7	 JSG Mitte 2013 	 11:43 	 -32 	 3
	 8	TB Wendhausen 	 7:73 	 -66 	 0
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E
inen ganz besonderen Abend erlebten die Nachwuchskicker der HSV-F-Ju-
gend 07 sowie der E-Jugend am Donnerstag, 6. November. Sie durften im 
Rahmen des Euro-League-Spiels des VfL Wolfsburg gegen FK Krasnodar die 
Spieler beider Mannschaften auf das Spielfeld führen. Nach Anpfiff der 

Partie genossen die Kinder gemeinsam mit Eltern, Trainern und Betreuern die 
Partie. Die F-Jugend 07 hatte dies im Rahmen einer Verlosung gewonnen, indem 
sie ein Video einsendete, das dann zu dem Gewinn führte.

Fußball

Auflaufkinder beim VfL Wolfsburg
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FußballDie Neue G-jugend

D
as Trainer-Duo Carsten Jost und Mar-
cel Greulich übernahmen im Sommer 
dieses Jahres die G-Jugend, die sich neu 
zusammenstellte. Erste Turniererfah-

rungen konnten die Nachwuchstalente bereits 
sammeln. Hauptaugenmerk der Trainer liegt zu-
nächst auf den Fußball-Grundlagen. Noch steht 
der Spaß im Vordergrund. Wir wünschen der 
Mannschaft und den Trainern viel Freude.

Das Trainer-Duo Carsten Jost (hinten rechts) und 
Marcel Greulich mit ihren Schützlingen: Norell 
Brodowski, Sandro Casaluci, Liana Cohn, Emil 
Greulich, Mats Herfarth, Fynn Hengst, Ben Heit-
mann, Maxim Jungblut, Amelie Kniep, Tom Kop-
schina, Barbara, Anna und Jan Stanek sowie Juli-
an Schwarz-Jost
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Trikot-Spende geht nach Ghana

S
port verbindet - über Grenzen und manchmal auch über Kontinente 
hinweg. Das bewies nun einmal mehr eine Spendenaktion des Helm-
stedter Sportvereins. Dieser wurde im Juni vom Pfarrverband St. Lud-
geri angesprochen, ob die Fußballer nicht bereit wären, Trikots für 

kongolesische Fußballer zu spenden. Auf die Bitte hin musste Karl-Heinz Talke 
von der Fußballabteilung nicht lange nachdenken und sammelte nicht mehr 
benötigte Trikotsätze zusammen und übergab diese Pfarrer Julius Kafuti. „Die 
Menschen in der demokratischen Republik Kongo sind fußballverrückt“, be-
richtet Pfarrer Kafuti. „Jede Schule und jedes Dorf dort haben eine eigene Fuß-
ballmannschaft, die regelmäßig gegen einander antreten.“ Doch an Trikots 
und sogar an Fußballschuhe fehlt es den Teams, denn beides ist viel zu teuer. 
Nur hin und wieder könne sich eine Mannschaft mal ein paar neue Trikots von 
minderer Qualität kaufen, berichtet Kafuti, aber die würden nie lange halten. 

Da an neue Fußballschuhe erst gar nicht zu denken sei, würden die Fußballer 
barfuß spiele. „Aus diesem Grund sammele ich, immer wenn ich in Deutsch-
land bin, Fußballtrikots und übergebe sie vor Ort verschiedenen Mannschaf-
ten, vor alleman Schulen.“ Die Trikots des Helmstedter Sportvereins gingen 
jetzt an die Fußballer um ihren Betreuer Ernest Muyaya im Armenviertel Kik-
wit 3 in der Bischofsstadt Kikwit. „Und die Mannschaft ist begeistert von ih-
ren neuen Trikots“, berichtet Kafuti. Besonders beeindruckt zeigte sich Kafuti 
vom Engagements Muyaya, der sich nicht nur um das fußballerische Können 
der Mannschaft kümmere, sondern zudem dabei sei ein kleines Internetcafé 
im Armenviertel für die jungen Menschen aufzubauen.
Pfarrer Kafuti bedankte sich beim Helmstedter Sportverein, dass dieser sich 
so spontan bereit erklärt hatte, Trikots zu spenden. 
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Die Kanzlei.

Sticherling Simon & Partner GbR

Schöninger Straße 16
38350 Helmstedt
Telefon (0 53 51) 58 89 - 0
info@sticherling-simon.de
www.sticherling-simon.de 

RA Christian Stücke
Fachanwalt für IT-Recht
Fachanwalt für Verwaltungsrecht

RAin Angela Voß

RA Sebastian Gutt
Fachanwalt für Verkehrsrecht
ADAC-Vertragsanwalt

RA Matthias Zander

RA Rolf Werlisch, Notar a.D.

RA Christian Sticherling, Notar a.D.
Fachanwalt für Erbrecht

RA Dieter Simon, Notar
Fachanwalt für Verkehrsrecht

RA Dr. jur. Philipp Sticherling
Fachanwalt für Erbrecht
Fachanwalt für Familienrecht
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Die Handballabteilung
Die Jahreshöhepunkte 2014

Januar: Die Handballfreunde waren am 26. Januar wieder Ausrichter eines 
der zahlreichen Mini-Turniere. Insgesamt nahmen zehn Mannschaften, davon 
zwei der Handballfreunde, an dem Turnier teil. Wie immer ging es bei solchem 
Turnier der kleinsten Handballer nicht um die Ergebnisse. Am Ende des Tur-
nieres haben alle Kinder eine Medaille für ihre Teilnahme erhalten.

April: Die männliche C-Jugend wurde Meister der Regionsliga Staffel 2. Die 
von Rüdiger Barth und Lukas Block trainierte Mannschaft wurde mit 30:2 
Punkten klarer Staffelsieger.

Mai: Die Oberliga-Männer sicherte sich den Klassenerhalt und spielt auch in 
der kommenden Saison 2014/15 in der vierthöchsten Liga in Deutschland.

Juni: Zum wiederholten Mal veranstalteten die Handballfreunde gemeinsam 
mit der Grundschule Lessingstraße ein Grundschulturnier. Insgesamt 13 
Mannschaften aus neun verschiedenen Grundschulen des Landkreises nah-
men an diesem Turnier teil. 

Juli: 42 Kinder aus den weiblichen und männlichen D- und E-Jugendmann-
schaften nahmen am Handballcamp der Handballfreunde teil. An zwei Tagen 
standen hierbei neben verschiedenen Trainingseinheiten auch eine gemein-
same Übernachtung in der Sporthalle und ein Kinobesuch auf dem Programm.

August: Der Bundesliganachwuchs des SC Magdeburg gastierte zu einem 
Freundschaftsspiel in der Helmstedter Julianumhalle. Der Drittligist, der vom 
ehemaligen Handballprofi und Nationalspieler Bennet Wiegert betreut wird, 
gewann am Ende deutlich gegen die Helmstedter Oberliga-Mannschaft.

September: Ein Ehemaligen-Team, bestehend aus Oberliga-Spielern des TSV 
Helmstedt, trifft auf die aktuelle erste Herrenmannschaft der Handballfreun-
de. In ihrem letzten Testspiel vor dem Saisonauftakt gewann die Mannschaft 
von Trainer Sebastian Munter mit 32:22. Und auch der Start in die Oberliga-
Saison gelingt: Nach fünf Spielen stehen die Handballfreunde mit 6:4 Punkten 
im Mittelfeld. Insgesamt starten sechs Senioren- und acht Jugendmannschaf-
ten in die Saison 2014/15. Zudem sind auch wieder die Minis bei den Spielfes-
ten vertreten.
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Handball

Sportlicher Leiter Gunnar Mollenhauer (hintere Reihe von links), Trainer Sebastian Munter, Marvin 
Schöttke, Jan Przemus, Andy Ost, Florian Kopatsch, Enrico Herrmann, Marco Schöttke, Co-Trainer 
Jan Disselhoff, Betreuer Karsten Müller; (vordere Reihe von links) Max Held, Lukas Block, Mathias 
Rohstock, Christian Böhm, Patrick Behne, Jens Neubauer, Karl Hermann, Florian Bethge.

E
rst im Saisonendspurt sicherte sich die erste Herrenmannschaft der Handballfreunde den Klassenerhalt in der Oberliga. Durch den Rückzug des MTV 
Warberg mussten nur die beiden letzten Mannschaften den Gang in die Verbandsliga antreten. Die Mannschaft des Trainergespanns Sebastian Munter/
Jan Disselhoff erreichte mit 16:40 Punkten den drittletzten Platz.

	 1. Herren: Oberliga Niedersachsen

	 1	 Northeimer HC	 903:659	 50:6
	 2	 VfL Hameln 	 847:745	 44:12
	 3	 HSG Nienburg	 872:787	 40:16
	 4	 TV Jahn Duderstadt	 846:793	 37:19
	 5	 Lehrter SV	 799:764	 34:22
	 6	 SG Hohnhorst-Haste	 802:801	 32:24
	 7	 MTV Großenheidorn	 810:815	 32:24
	 8	 HSG Schaumburg Nord	 734:699	 30:26
	 9	 HG Rosdorf-Grone	 716:750	 22:34
	 10	 MTV Soltau	 778:826	 21:35
	 11	 SV Alfeld	 795:861	 20:36
	 12	 TV Eiche Dingelbe	 722:794	 17:39
	 13	 HF Helmstedt/ Büddenstedt	 751:839	 16:40
	 14	 TuS Himmelsthür	 768:889	 13:43
	 15	 HV Barsinghausen 	 733:854	 12:44

Die 1. Herren-mannschaft
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Handball

Trainer Björn Kaune (stehend von links), Jan Morten Müller, Florian Ma-
jewski, Jörg Tutzschke, Julian Wedrich, Daniel Bourdy, Marius Müller, 
Betreuer Heinz Roffeis; sitzend von links: Rüdiger Barth, Sven Jacksteit, 
Christian Puhlmann, Christian Sauer, Hagen Walter, Marcel Motzko, 
Hannes Behling, Rene Zimmermann. Es fehlen: Arndt Walter, Alexander 
Fromm, Torben Kaune, Dennis Wedrich, Thomas Mecher.

C
oach Björn Kaune ist es gelungen, neben erfahrenen Akteuren 
auch junge Spieler in die Mannschaft der zweiten Herren zu inte-
grieren. Lange Zeit kämpfte die zweite Herren gegen den Abstieg, 
durch einen tollen Saisonendspurt sicherte sich das Team am Ende 

mit 19:25 Punkten den achten Platz in der Regionsliga.

Die 2. Herren-mannschaft

	 2. Herren: Regionsliga Ost

	 1 	 BTSV E. Braunschweig	 629:447	 41:3
	 2 	 MTV Hondelage II	 685:530	 37:7
	 3 	 TSV Schöppenstedt	 611:560	 26:18
	 4 	MTV Vorsfelde III	 521:483	 24:20
	 5 	 HSG Schöningen II	 531:510	 24:20
	 6 	HSC Ehmen	 570:562	 22:22
	 7 	 MTV Warberg II	 526:558	 20:24
	 8 	HF Helmstedt-Büddenstedt II 	 498:504	 19:25
	 9 	VfL Wittingen III	 522:576	 18:26
	 10 	 VfB Fallersleben II	 477:538	 17:27
	 11 	 VfL Wolfsburg	 439:516	 15:29
	 12 	 HSC Ehmen II	 480:705	 1:43

R. Holste

1907 2007

Bäckerei / Konditorei

Eine , die wir

gerne erhalten

Hauptstr. 64 • 38350 Helmstedt
05351 / 37207�

Tradition

R. Holste
Bäckerei / Konditorei
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HandballDie 3. Herren-mannschaft Handball

	 3. und 4. Herren: 1. Regionsklasse Ost

	 1	 HSG Schöningen III 	 529:313	 34:2
	 2	 HSG Schöningen IV 	 435:359	 30:6
	 3	 TSV Schöppenstedt III 	 524:400	 27:9
	 4	 TSV Räbke 	 411:379	 20:16
	 5	 MTV Weferlingen 	 411:441	 20:16
	 6	 TSV Bahrdorf 	 400:390	 17:19
	 7	 TSV Lelm II	  420:445	 16:20
	 8	 HF Helmstedt-Büddens. III 	 79:350	 8:28
	 9	 Velpker SV 	 342:454 	 6:30
	 10	 HF Helmstedt-Büddens. IV 	 290:510	 2:34

M
it einigen personellen Problemen, hatte unsere dritte Herrenmannschaft zu kämpfen. Allerdings konnten mit Thomas Koluszniewski und Torsten 
Weihe auch zwei alte Weggefährten wieder begrüßt werden, die sich auch außerhalb des Spielfeldes gut in das Team integriert haben. Die von Frank 
Wallis betreute Mannschaft stand am Ende der Saison mit 8:28 Punkten auf dem achten Platz.

Detlef Loock (hinten von links) , Carsten von Czacharowski, Detlev Niepel, Marc-Kevin Behrens, Tho-
mas Koluszniewski, Björn Alsleben, Ulich Gehl, Torsten Weihe, Olaf Jackel, Frank Twele, Ulf Schra-
der, Karsten Eisermann, Frank Wallis, vorne: Felix Bunk und Sascha Goldmann.
Es fehlen: Werner Beuter, Dieter Rother, Ulli Zerbst.
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HandballDie 4. Herren-mannschaft Handball

D
ie vierte Herrenmannschaft wurde vom Verletzungspech nicht verschont. Betreuer Thomas Lilley musste immer wieder zusehen, wie er eine schlag-
kräftige Truppe zusammenbekam. Dass es am Ende mit 2:34 Punkten nur zu Platz 10 reichte, sollte der Stimmung innerhalb der Mannschaft jedoch 
nicht schaden. 

Trainer Thomas Lilley (hintere Reihe von links), 
Sven Fischer, Sven Müller, Michael Thier, „Anton“ 
Weimann, Daniel Schwieger, Stefan Müller, Be-
treuerin Simone Fitz, Stefan Baumbach; (vordere 
Reihe von links) Hagen Reichert, Steffen Tappiser, 
Christian Dau, Gerald Rippel, Marcel Rippel, Denis 
Rippel.
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Handball

Annika Pientok (hintere Reihe von links), Denise Rahn, Kerstin Krückeberg-Saathoff, Nina He-
ckeroth, Katharina Demuth, Christina Kalisch, Nicole Krause, Carola Bauer, Trainer Michael Hall-
mann. Vordere Reihe von links, Lorraine Nowak, Maren Hoinkis, Jana Reinhardt, Jeanette Dimmler, 
Alina Simon, Maresa Friese, Isabel Rohstock und Kristin Rüster. Es fehlt Dorothy Pleiß.

E
ine tolle Saison 2013/14 legte unsere erste Da-
menmannschaft hin. Mit 33:11 Punkten wurde 
die von Michael Hallmann trainierte Mann-
schaft Tabellenzweiter in der Regionsoberliga. 

Auch hier stehen neben dem Handball viele gemeinsa-
me Aktivitäten wie der Besuch eines Hochseilgartens 
oder des Weihnachtsmarktes in Braunschweig auf dem 
Programm.

Die 1. damen-mannschaft

	 1. Damen: Regionsoberliga

	 1	 HSG Nord Edemissen 	 478:400 	 35:9
	 2	 HF Helmstedt-Büddenstedt 	 446:381 	 33:11
	 3	 TV Gut Heil Barum 	 491:415 	 32:12
	 4	 VfL Wolfsburg II 	 574:473 	 29:15
	 5	 VfL Lehre 	 558:531 	 23:21
	 6	 SG Zweidorf/Bortfeld II 	 495:503 	 20:24
	 7	 MTV Vater Jahn Peine 	 495:545 	 20:24
	 8	 MTV Weferlingen 	 429:497 	 19:25
	 9	 SG Sickte/Schandelah 	 467:463 	 16:28
	 10	 HSC Ehmen 	 405:460 	 13:31
	 11	 MTV Seesen 	 354:433 	 13:31
	 12	 HSV Vechelde-Woltorf 	 443:534 	 11:33

Jahresbericht 2014 | S.63



Handball

Hintere Reihe von links: Trainer Sascha Baier, Trixi Kersten, Carola Simon, Laura Wedrich, Bar-
bara Hamann, Pauline Langbecker, Kim Thiele, Catharina Bock, Sarah Kaczmarek. Vordere Reihe 
von links: Petra Salomon, Stefanie Nita, Rebecca Gerloff, Yvonne Müller, Sandy Schiemenz, Lena 
Blasche, Katharina Pahl.

U
nsere zweite Damenmannschaft musste mit 15:29 Punkten als Tabellenelfter den Gang in die Regionsklasse antreten. Das Team von Trainer Sascha 
Baier schaffte zwar in der zweiten Saisonhälfte mit einigen Siegen den Anschluss an die Nichtabstiegsplätze, konnte diesen dann aber nicht halten.

	 2. Damen: Regionsliga Ost

	 1	 MTV Braunschweig 	 476:405 	 32:12
	 2	 VfL Wittingen II 	 398:353 	 27:17
	 3	 MTV Vorsfelde II 	 395:366 	 27:17
	 4	 BTSV E. Braunschweig II 	 412:392 	 26:18
	 5	 Lehndorfer TSV 4	 31:416 	 25:19
	 6	 TSV Schöppenstedt 	 436:441 	 25:19
	 7	 SV Groß Oesingen 	 360:366 	 22:22
	 8	 Velpker SV 	 402:420 	 22:22
	 9	 HSG Schöningen 	 383:386	 21:23
	 10	 VfL Wolfsburg III 	 368:357	 20:24
	 11	 HF Helmstedt-Büddenstedt II	 349:422	 15:29
	 12	 VfB Fallersleben II	 351:437	 2:42

Die 2. damen-mannschaft
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Handball

 Trainer Rüdiger Barth (hinten von links), Antje Klimek (Avacon), Tim Neumann, Claas Dumdey, 
Nils Meyer, Tim Weimann, Tobias Hermecke, Lukas Block (Trainer); (vordere Reihe von links) Timo 
Motzko, Luca Herberg, Sunny Blecker, Julian Grössing, Philipp Krückeberg-Saathoff, Daniel Kohl, 
Lennart Karg.

E
inen tollen Erfolg feierte die von Rüdiger Barth und Lukas Block trainierte männliche C-Ju-
gend. Mit 30:2 Punkten wurde die Mannschaft Meister der Regionsliga Staffel 2.

	 Männliche C-Jugend: Regionsliga Staffel 2

	 1	 HF Helmstedt-Büddenstedt 	 398:278 	 30:2
	 2	 TSV Schöppenstedt 	 399:331 	 25:7
	 3	 JMSG Allertal 	 460:329 	 23:9
	 4	 HSG Schöningen	  365:343 	 19:13
	 5	 JSG Sickte/Hond./Sch. IV 	 411:352 	 18:14
	 6	 JSG Weyh./Tapp./Fallersl.	  368:313 	 17:15
	 7	 JSG Warberg/Lelm II 	 316:470 	 8:24
	 8	 HSC Ehmen 	 268:393 	 4:28
	 9	 MTV Gifhorn II	  217:393 	 0:32

Die Männliche C-jugend
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HandballDie männliche D-Jugend Handball

U
nsere männliche D-Jugend belegte mit 18:10 Punkten einen guten vierten Platz in der Re-
gionsliga. Die Trainer Stefan Rüssel und Clemens Spelly konnten sich dabei über eine steti-
ge Leistungssteigerung ihrer Spieler freuen.

Trainer Stefan Rüssel (hinten von links), Betreuer Alexander Bahr, Justin Ruhenstruck, Chris Men-
de, Niklas Kaluza, Philipp Karwacki, Pascal Klein, Rouven Tracums, Benedikt Schöndube, Trainer 
Clemens Spelly; Vorne von links: Moritz Mecher, David Rüssel, Leon Waletzko, Laurin Masa, Fabian 
Spelly, Linus Struck

	 Männliche D-Jugend: Regionsliga Staffel 3

	 1	 JSG Warberg/Lelm 	 424:291 	 24:4
	 2	 JMSG Allertal 	 337:259 	 24:4
	 3	 JSG Sickte/Hond./Sch. II 	 372:278 	 20:8
	 4	 HF Helmstedt-Büddenstedt 	 340:299 	 18:10
	 5	 TSV Schöppenstedt 	 284:315 	 14:14
	 6	 JSG Sickte/Hond./Sch. 	 261:345 	 7:21
	 7	 JSG Warberg/Lelm II 	 301:349 	 5:23
	 8	 HSG Schöningen 	 192:375 	 0:28
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Handball

Co-Trainer Stefan Rüssel (hinten von links), Niklas 
Bartninkat, Paul Schütze, Calvin Gaebelein, Simon 
Kohl, Lunis Kuthe, Alec Winter, Felix Mecher, Fabi-
an Spelly, Trainer Clemens Spelly; Vorne von links: 
Luca Holtappels, Matti Krüger, Bjarne Kaluza, Farin 
Ziemer, Moritz Schmidt, Joes Sommermeyer, Kutay 
Cevik.

D
ie von Clemens Spelly und Stefan Rüssel trainierte männliche E-Jugend trug in der Saison 2013/14 
nur Spiele in Turnierform aus. Aber auch dort konnten zum Teil gute Ergebnisse erzielt werden.

Die Männliche E-jugend

HELMSTEDT-WOLFENBÜTTEL
gemeinnützige Gesellschaft mbH

Lebenshilfe

Die Werkstätten für Menschen mit Behinderung (WfbM) in Helmstedt bieten

Digitalisierung von
Fotos, Dias und Videos

Werkstatt für Industriearbeit WIR
Porschestr. 13 A

Herr Eickhoff
Tel. 0 53 51 54 45 9-36

mail@wir-digitalisierung.de

Wäscherei und 
Heißmangel

WfbM
Landgrabentrift 2b

Frau Heidtmann / Frau Weigel
Tel. 0 53 51 58 70 43

Garten- und
Landschaftspflege

WfbM
Beendorfer Str. 1

Herr Herrmann
Tel. 0 53 51 58 90-28

Mobil 01 51 10 86 45 66

Weitere Angebote unter 05351 / 5890-0 oder 05351 / 5890-40 bei Herrn Pasemann

www.lebenshilfe-he-wf-ggmbh.de
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Minihandball

Minihandball
Jungen und Mädchen 
von 5-8 Jahren
Training in der 
Goethehalle 
Helmstedt, Montags 
von 17.00 -18.30 Uhr
Trainer: 
Ulrich Zerbst
Katja Störmann

Bei uns lernen die Kinder die Grundlagen des 
Handballspielens, wie Werfen, Fangen, Dribbeln 
und vieles mehr. Diese Fertigkeiten zeigen sie 
dann auf unseren Minispielfesten.  Es wird 
15 Minuten auf einem kleinen Feld mit niedrigen 
Tor gespielt. Damit es keine Tränen gibt, wird 
keine Tabelle erzeugt und alle Mannschaften 
werden als Sieger geehrt. Stolz und viel Spaß 
zeigt sich da im Kindergesicht. Klar, wir 
unternehmen auch außerhalb der Halle einiges, 
wie das Saisonabschlussgrillen und eine 
Weihnachtsfeier mit den Kids. 

Handball

Öffnungszeiten: Donnerstag 18.00 - 22.00 Uhr
alle anderen Tage geschlossen*

* Für Feiern/Veranstaltungen jeglicher Art
(Fußballspiele, Geburtstage, Hochzeiten,
Braunkohlwanderungen, Spargelessen)

wird nach Absprache geöffnet

Feiern Sie Ihre persönlichen Festtage

in unseren Räumlichkeiten von 20 bis zu 150 Personen !

Wolters Pils 0,3 l 1,80 €

Cola, Fanta, Sprite 0,3 l 1,40 €

Kaffee (Pott) 1,40 €

Helmstedter Weizenkorn 32% 2 cl 0,80 €

Russ. Wodka 37,5% 2 cl 1,20 €

Mirabellenbrand / Williams 40% 2 cl 1,40 €

Der Gast bestellt sich
die Speisen
beim Party-Service
seiner Wahl
oder bei unserem Koch

Der Treffpunkt

auf dem HSV-Sportplatz am Lappwald

für gesellige Stunden

Lappwaldwanderungen

Familienfeiern

Am Bötschenberg 2 • 38350 Helmstedt

Tel. 0 53 51 / 74 12 oder 0 53 51 / 29 88

Gaststätte • Clubräume • Saal • Terrasse
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HandballDie Weibliche B-Jugend Handball

E
rfahrungen in der Landesliga durften die Spielerinnen unserer weib-
lichen B-Jugend sammeln. Mit 8:28 Punkten wurde die von Karen Brei-
er und Katharina Demuth betreute Mannschaft Tabellenneunter.

Trainerin Katharina Demuth (hintere Reihe von links),Kim Niermann, Katja 
Ohmes, Emily Schmidt, Lilli Bädekerl, Trainerin Karen Breier; (vordere Rei-
he von links) Madlen Schimenz, Svenja Hitzemann, Hannah Breier, Marlene 
Groß, Anna Jach. Es fehlen Lena Schimming und Svenja Poppitz.

	 Weibliche B-Jugend: Landesliga Süd

	 1	 MTV Vater Jahn Peine 	 456:335 	 33:3
	 2	 HSG Schoningen/Uslar/W. 	 373:307 	 28:8
	 3	 JSG Weyh./Tapp./Fallersl. 	 383:323 	 26:10
	 4	 MTV Groß Lafferde 	 351:328 	 25:11
	 5	 HSG Rhumetal 	 435:391 	 19:17
	 6	 TSV Landolfshausen 	 298:339 	 14:22
	 7	 HG Rosdorf-Grone 	 359:391 	 14:22
	 8	 TSG Emmerthal 	 325:389 	 8:28
	 9	 HF Helmstedt-Büddenstedt 	 248:355 	 8:28
	 10	 TSV Schöppenstedt 	 343:413 	 5:31
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HandballDie Weibliche C-Jugend Handball

D
ie von Wilfried Beushausen trainerte weib-
liche C-Jugend schaffte mit vielen Spielerin-
nen des jüngeren Jahrgangs, die eigentlich 
noch D-Jugend spielen dürfen, einen beacht-

lichen sechsten Platz in der Regionsliga.

Alicia Langosch (hintere Reihe von links) , Marie Heinze, Fiona Müller, Sophie Lehmann, Elisa Nickel 
und Trainer Wilfried Beushausen. Vordere Reihe von links: Maxi von Wricz Rekowski, Janine Os-
teroth, Jacqueline Loose, Michelle Loose. Es fehlen: Mandy Bischof, Jenna Milbredt

	 Weibliche C-Jugend: Regionsliga Staffel 3

	 1	 TSV Schöppenstedt 	 372:152 	 28:0
	 2	 JSG Warberg/Lelm 	 308:168 	 24:4
	 3	 MTV Weferlingen 	 228:185 	 19:9
	 4	 HSG Nordkreis 	 210:196 	 17:11
	 5	 MTV Wolfenbüttel 	 144:191 	 12:16
	 6	 HF Helmstedt-Büddenstedt 	 141:247 	 8:20
	 7	 JSG Sickte/Hond./Sch. 	 137:227 	 2:26
	 8	 JMSG Zweidorf/B./V./W. 	 119:293 	 2:26

Jahresbericht 2014 | S.70



HandballDie Weibliche d-Jugend Handball

E
benfalls über eine gute Platzierung freute sich 
Kerstin Bortfeld, die Trainerin der weiblichen 
D-Jugend. Mit 17:19 Punkten belegte die Mann-
schaft den fünften Platz und trotzte dabei eini-

gen personellen Schwierigkeiten.

Zoe Sommermeyer (hinten von links), Nina Poppitz, Leonie Bordtfeld, Natalie Holtz, Sanja Sido, Kers-
tin Bordtfeld; vorne von links: Vieven Kuznik, Paulin Dern, Linda Strutz; liegend: Elisa Störmann. Es 
fehlt Janina Jerzyk und Marcel Motzko als Trainer

	 Weibliche D-Jugend; Regionsliga Staffel 3

	 1	 TSV Schöppenstedt 	 562:128 	 35:1
	 2	 JSG Warberg/Lelm 	 589:165 	 33:3
	 3	 MTV Braunschweig 	 309:221 	 27:9
	 4	 TSV Schöppenstedt II 	 268:276 	 21:15
	 5	 HF Helmstedt-Büddenstedt 	 308:331 	 17:19
	 6	 HSG Nordkreis 	 240:250 	 17:19
	 7	 JSG Sickte/Hond./Sch. 	 257:242 	 16:20
	 8	 JMSG HCBS/Timmerlah 	 114:342 	 8:28
	 9	 FC Viktoria Thiede 	 65:412 	 4:32
	 10	 HSG Schöningen 	 121:466 	 2:34
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HandballDie weibliche e-Jugend Handball

A
uch in der weiblichen E-Jugend, die von Kerstin Krückeberg-Saathoff trainiert wurde, fanden 
Spiele gegen andere Mannschaften in Turnierform statt.

Kerstin Krückeberg-Saathoff (hinten von links, 
Aeryn Klein, Jeana-Marie Barmwater, Pia Gagel, 
Joanna Specht, Paula Stolze, Amelie Stottmeis-
ter; (vorne von links): Leni Struck, Emily Ohl-
rogge, Fabienne Jung, Victoria Witte (liegend) 
Michelle Agafonow.Es fehlt: Mia Rüssel.
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D
as Jahr 2014 war ein sehr ereignisreiches Jahr. Am 24.Januar fand 
unsere Abteilungsversammlung mit recht wenig Beteiligung statt.
Einen Tag später das erste Highlight, unser Neujahrslehrgang un-
ter dem Motto „Ju-Jutsu mal anders“. Nach drei Stunden 

schweißtreibender Trainingseinheit mit Langstock, Selbstver-
teidigung unter realen Bedingungen, Capoeira und Boxen 
ging es zum gemütlichen Teil, Chinesisch-Essen mit al-
len Beteiligten und den Eltern der Ju-Jutsu Kids –ein 
toller Tag für alle.
Da wir auch mal an einem Fighting-Wettkampf 
teilnehmen wollten, machten wir gleich Nägel mit 
Köpfe und meldeten unsere sieben Wettkampf-
interessierten zu den Regionalmeisterschaften 
in Lengede an. Nach Besuch mehrerer Vorberei-
tungslehrgängen und harten Trainingseinheiten 
in unserem Dojo wagten wir den ersten Schritt auf 
die Wettkampfbühne! Amélie Conring wurde in ih-
rer Alters-und Gewichtsklasse ungeschlagen gleich 
mal Regionalmeisterin! Auch die anderen Kämpfer 
unseres Dojos zeigten gute Leistungen und so waren wir 
Trainer schon etwas verwundert, dass sich alle für die Landes-
meisterschaften im März in Westercelle qualifizierten. Auch hier 
überzeugten unsere Mädchen und Jungs und kamen mit einer Silbermedaille 
durch Kea Schrenke, die für die Wahl zur Sportlerin des Jahres vorgeschla-
gen wurde, drei Bronzemedaillen, einem vierten und einem fünften Platz zu-
rück! Echt klasse! Auch hat sich unsere Trainingssituation etwas gebessert. 
Wir konnten in den Sommermonaten in der Julianumhalle II ein gesondertes 

Die Ju-Jutsu-Abteilung
Ereignisreiches Jahr 2014

Wettkampftraining anbieten. 
Auch zwei Prüfungen mit insgesamt 36 Teilnehmern zu den nächst höheren 
Graduierungen führten wir durch. Im Februar konnte leider ein Prüfling die 

hohen Anforderungen der Prüfer nicht erfüllen und viel durch! 
Im Frühjahr teilte uns unser Abteilungsleiter Horst Schilling mit, 

dass er den Verein zum Spätsommer berufsbedingt verlassen 
muss. Daher wurde unser Sommerfest auch zu seinem Ab-

schiedsfest. Sein Vertreter Andreas Oeft übernahm zu-
sammen mit Dirk Thielemann die Abteilungsleitung. 

Neuer Kassenwart wurde Karsten Kninider.
In Planung sind ein Tag auf der Bogenschießanlage 
in Wolfenbüttel und die Teilnahme unserer Wett-
kämpfer an zwei Wettkampfturnieren. 
 Anfang 2015 wollen wir mit einer Brockenwan-
derung starten. Ende Januar wird es wieder einen 

Neujahrslehrgang geben. Die Frühjahrsprüfung und 
für die Wettkämpfer werden die Regional- und Lan-

desmeisterschaften im Februar und März 2015 folgen. 
Bedanken möchte ich mich hier bei den Trainerkollegen 

für ihr Engagement und bei den Eltern, die uns immer tat-
kräftig unterstützt haben! Vielen Dank!

Mit sportlichem Gruß
Andreas Oeft
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Ju-Jutsu
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Die Judo-Abteilung

U
nsere Judo-Abteilung besteht aus einer Gruppe mit Kindern im 
Alter von 8 bis 15 Jahren. Der Saisonhöhepunkt – die beliebte Judo-
Safari – fand am 25. Juni statt. Diese führten wir gemeinsam mit 
den Judokas des Tatami Süpplingen und des MTV Schöningen in 

Schöningen auf der dortigen Sportanlage durch. 
Vor den Sommerferien, am 23. Juli, feierten wir zusammen mit den Judokas 
aus Süpplingen unser Sommerfest mit Eierlauf, Topfschlagen und Würstchen 
essen. Auf allgemeinen Wunsch stellten wir in diesem Jahr auch wieder einen 
Feuertopf auf und rösteten Stockbrot und Marshmallows. Außerdem wurden 
die Urkunden der Judo-Safari ausgegeben.
Am letzten Trainingstag vor den Weihnachtsferien findet jedes Jahr unsere 
Weihnachtsfeier statt. 
 
Jutta Lixfeld
Abteilungsleiterin

Bei der Judo-Safari Beim Sommerfest
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Die schwimm-Abteilung
die masters sammeln weiter medaillen

E
in erfolgreiches Jahr für die Schwimmer geht zu Ende und es ist wie-
der eine Menge los gewesen – bei den jungen und alten Freunden des 
nassen Elements.

Anfang des Jahres hat es einen Wechsel im Abteilungsvorstand gegeben. 
Aus beruflichen Gründen stand Dr. Thomas Schwaiger nicht mehr als Abtei-
lungsleiter zur Verfügung. Als neue Abteilungsleiterin wurde Heike Dräger, 
als Stellvertreterinnen Dr. Ines Steinmayr und Alexander Emig-Schröder ein-
stimmig gewählt. 

Die Nachwuchstalente, die von Barbara Kallenbach und Nora Zdralek trainiert 
werden, begannen ihr Wettkampfjahr im Februar mit einem Nachwuchswett-
kampf in Braunschweig. Mit acht Schwimmerinnen und Schwimmern wur-
den hier zahlreiche Medaillen und Bestzeiten erschwommen. Leider musste 
der nächste Wettkampf, die TV Jahn Trophy, in Wolfsburg nach wenigen Starts 
abgebrochen werden, da es zu einem Stromausfall in der Stadt gekommen ist. 
Die nächste Möglichkeit, sich an neuen Bestzeiten zu versuchen, hatte unser 
Schwimmnachwuchs im Juni beim Kurzbahnmeeting in Wolfsburg. Es folgten 
noch weitere Wettkämpfe in Braunschweig, Magdeburg und das Weihnachts-
schwimmfest in Salzgitter. Ein besonderer Dank geht hier nicht nur an die 
Trainerinnen unserer Nachwuchssportler, sondern auch an deren Eltern, die 
sich als Fahrgelegenheit zu den Wettkampforten und Betreuer während des 
Wettkampfes anbieten.

Die Masters der Schwimmabteilung konnten in diesem Jahr ihr 25-järiges 
Bestehen feiern. Dies wurde mit einer Jubiläumsfahrt Anfang Oktober nach 
Berlin ordentlich gefeiert. Ausnahmsweise stand an diesem Wochenende in 
Berlin keine Jagd nach Medaillen und Bestzeiten an. Wir hatten – Dank der 

hervorragenden Organisation von Claudia Löw und Rainer Wittneben – ein 
unvergessliches und vor allem schönes Wochenende!

Aber zurück an den Anfang des Schwimmerjahres der Masters. Das Jahr wur-
de im Februar mit den Landesmeisterschaften der langen Strecken in Braun-
schweig mit 16 Teilnehmern eingeläutet. Hier haben wir 14 Landesmeister-
titel, 8 Silber- und 3 Bronzemedaillen mit nach Helmstedt nehmen können. 
Die Goldmedaillen in den Einzelwettbewerben gingen an Ramona Beckmann, 
Anja Gawellek, Sigrid Koch und Susanne Krack. 
In den Staffelwettbewerben konnten alle fünf Staffeln die Gold erringen.
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I
m März folgten die Norddeutschen Meisterschaften der langen und 
kurzen Strecken. Hier waren 14 Schwimmerinnen und Schwimmer am 
Start und fischten insgesamt 7 Gold-, 14 Silber- und 5 Bronzemedaillen 
aus dem schnellen Becken der Schwimmhalle im Europasportpark in 

Berlin. Allen voran ging unsere Trainerin Sigrid Koch mit drei Norddeutschen 
Titeln. Ebenfalls Norddeutsche Meister in den Einzeldisziplinen können sich 
Ramona Beckmann und Silke Gawellek nennen. In der 4x50 m Bruststaffel er-
schwammen sich Sigrid Koch, Sylvia Klatt, Barbara Kallenbach und Almuth 
von Bodenhausen ebenfalls die Goldmedaille.

Schwimmen

Im Mai ging es dann auf Bezirksebene um Titel, genauer gesagt um den Titel 
des Bezirksteammeisters. Da wir diesen Titel zum fünften Mal in sieben Jahren 
gewonnen haben, verbleibt der Wanderpokal in unseren Händen. Mit 37 Gold-, 
28 Silber- und 23 Bronzemedaillen haben wir mit doppelt so vielen Punkten 
dem Vizemeister Waspo 08 Göttingen keine Chance gelassen. Dies wurde mit 
einem Preisgeld von 7 Fünf-Liter-Fässern der Einbecker Brauerei belohnt.

Der Saisonabschluss für das Jahr 2014 fand Ende Mai mit den Landesmeister-
schaften der kurzen Strecken in Goslar statt. Hier ging es ebenfalls um einen 
Pokal. Die Schwimmerinnen und Schwimmer errangen mit je 15 Gold-, Silber- 
und Bronzemedaillen am Ende der Titelkämpfe den Titel für die größte Breite 
im niedersächsischen Masters-Schwimmsport. Somit konnten wir große Ver-
eine, wie die SGS Hannover, hinter uns lassen und den Pokal nach dreimali-
gem Gewinn hintereinander in unseren Besitz nehmen.

Während der Freibadsaison konnten wir, Dank sehr angenehmen Wassertem-
peraturen, in unserem schönen Waldbad Birkerteich einen geregelten Trai-
ningsbetrieb durchführen.

Doch nicht nur sportlich, sondern auch beim Feiern sind die Masters kaum 
zu schlagen: Im Februar fand das Braunkohlessen mit vorheriger Wanderung 
statt. Auch unser Vergnügungswart Rainer Wittneben hatte alle Hände voll zu 
tun, um uns beim Grillabend auf dem Bötschenberg, im Oktober bei sich und 
seiner Familie zu Hause zum Pferdewurstessen oder bei der Fahrt zum Weih-
nachtsmarkt im Dezember bei Laune zu halten.

Erfreulich ist zu erwähnen, dass in diesem Jahr zwei neue Wettkampfrichter 
(Christian Burzlaff und Anja Gawellek) ihre Ausbildung erfolgreich absolviert 
haben. Nun sind wir an Wettkampfrichtern wieder sehr gut aufgestellt und 
haben mit unseren „alten Hasen“ am Beckenrand einen großen Kreis an Wett-
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Schwimmen

Immobilien
Seriöse Abwicklung
des Verkaufs
Ihrer Immobilie

Neubau
Planung Ihres Bauvorhabens

Finanzierung - Vermittlung
einer individuellen, für Sie
passenden Finanzierung

Versicherung
Vermittlung der für Sie optimalen Versicherung

mmobilien
Verkauf • Neubau • Versicherung • Finanzierung

Kettner Immobilien

Das Unternehmen rund um die Immobilie

Buchenweg 2
38364
Tel. 0 53 52 / 909 72 27
Fax 0 53 52 / 909 72 30

Schöningen

Mobil 0170 / 83 47 494
eMail: kettner.immobilien@t-online.de

Schützenwall 2
38350

Tel. 0 53 51 / 399 52 76
Fax 0 53 51 / 399 52 78

Helmstedt

kampfrichtern zur Verfügung, die uns zu den Wettkämpfen begleiten und am 
Beckenrand ihren Dienst verrichten. An dieser Stelle geht ein herzliches Dan-
keschön an alle Kampfrichterinnen und –richter, die uns im Jahr 2014 enga-
giert zur Seite standen.

Ansonsten gilt für uns Schwimmer und Schwimmerinnen das Motto „Nach 
dem Wettkampf ist vor dem Wettkampf“ und wir sind fleißig dabei uns auf die 
neue Saison vorzubereiten.

Barbara Kallenbach und ihre Bambinis bei der Wassergewöhnung . Jeden 
Donnerstag um 16 Uhr mit Seepferdchenabzeichen .
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D
er Helmstedter SV freut 
sich eine neue Abteilung ins 
Leben zu rufen. American 
Football ist eine stark tak-

tisch geprägte Sportart bei der körper-
liche Fitness und ein großer Teamgeist 
Grundvoraussetzung für ein erfolgrei-
chen Verlauf sind.
Wir freuen uns mit Christopher Gellert 
einen Trainer und Abteilungsleiter ge-
funden zu haben, der in seiner aktiven 
Zeit leider durch eine Verletzung zu-
rückgeworfen wurde und dadurch den 
Sprung in das Team der New Yorker Li-
ons Braunschweig verpasst hat.
Alle die sich für den Sport interessieren 
und schon immer mal den „Quarter-
back sacken“ oder ein „Touchdown“ er-
zielen wollten, können sich ab sofort bei 
Christopher melden und sich nähere 
Informationen zu Trainingszeiten und 
Abläufen geben lassen. „Ich bin erfreut 

darüber, sagen zu können das der HSV Helmstedt meine Idee der Gründung 
eines American Football Teams nachgekommen ist und ich durch die Vereins-
führung tatkräftig unterstützt werde. Wir sind auf einem guten Weg eine 
spielfähige Mannschaft zu stellen und demnächst auch mit dem Training zu 
beginnen.“

Die Football-Abteilung
neu beim helmstedter Sportverein

Der neue Abteilungsleiter 
Christopher Gellert

Foto: imageworld24 / pixelio.de
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Die Mountainbike-aBTEILUNG
immer Weiter mit rückenwind

I
m zweiten Jahr ihres Bestehens blicken die Mountainbiker/innen auf 
viele spannende und abwechselungsreiche Fahrten auf Ihren Bikes aus 
Aluminium und Carbon zurück. Den ganzen Sommer über fanden re-
gelmäßige Trainings am Montagabend statt. Zum Teil waren dabei bis 

zu 15 Biker/innen erschienen. Der Montagstreff ist somit zu einem festen Be-
standteil der Helmstedter MTB Szene geworden und dient als hervorragende 
Möglichkeit, um neue Mitglieder für den HSV zu werben. Ergebnis ist, dass 
die Abteilung weiter wächst und sich bereits im zweiten Jahr ihres Bestehens 
ein Jahreskalender verstetigt hat, der den Teilnehmenden ein attraktives Pro-
gramm, das von Geselligkeit bis Rennsportkick, eine breite Palette anbietet.

Das fing im April an mit einem Tagesausflug rund um die Eckertalsperre im 
Harz. Erwähnenswert ist auch unser zum 2. Mal durchgeführtes Rennen am 
16. Juni mit anschließender Grillparty und an dem auch Biker/innen aus 
Braunschweig teilnahmen. Alle Teilnehmer lobten bei Bratwurst und Cola die 
gelungene Veranstaltung und versprachen im nächsten Jahr wiederzukom-
men.

Ein weiterer Höhepunkt war die Teilnahme am Rennen um den Schöninger 
Mountainbike Cup, das in diesem Jahr am 29. Juni stattfand. Ohne zu über-
treiben, gehörten unsere HSV Teilehmer mit zu den dominieren Fahrern der 
Veranstaltung in mehreren Startklassen. Alle startenden HSVer erreichten 
hervorragende Ergebnisse. Diese sind auf der Website nachzulesen. 

Zum Saisonende, vom 10. bis 12. Oktober, ging es dann noch zu unserem ge-
meinsamen Wochenende nach Blankenburg zu einem geselligen Wochenende 
mit noch etwas mehr Bergen rundherum als in unserem schönen Lappwald.
Aber, last but nNot leaste, auch im Winter werden die Räder nicht ganz ruhen, 

Abschluss bei den Mountainbikern

Treff auf dem Bötschenberg
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denn wie im vergangenen Jahr treffen sich die 
aller härtesten regelmäßig samstags, 13.30 Uhr, 
an der Grillhütte auf unserem Glände um einige 
schöne Runden zu drehen.

Karsten Vetter
Abteilungsleiter

Mountainbike

Training auf dem Bötschenberg
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Die radfahrgruppe
E

in stark vom Wetter geprägtes Radfahrjahr neigt sich seinem Ende 
zu. Allein an sechs Tagen hatte der Wettergott kein Einsehen mit uns, 
so dass wir nicht an den Start gehen konnten. Im April haben wir die 
Saison eröffnet und im Oktober abgeschlossen. Mit einem kleinen 

Fußmarsch haben wir Ende Oktober bei Kurt und Waltraut Blumtritt den 
Partykeller aufgesucht, um hier mit einem zünftigen „Hexenschmaus“ den 
Schlusspunkt zu setzen. Wie in den vergangenen Jahren üblich, werden wir 
uns auch in diesem Winterhalbjahr wieder beim Kegeln fit halten. Was gibt es 
aus dem „Leben“ der Radfahrgruppe noch zu berichten:

Mitglieder: 18 Mitglieder (zwischen 64 – 85 Jahre)
Treffpunkt: Ab Mitte April bis Ende Oktober treffen wir uns jeden Dienstag 
um 10 Uhr am Sternberger Teich. Unsere Touren bewegen sich zwischen 25 
und 35 km im Kreis Helmstedt und dem angrenzenden Bördekreis.
Saisonleistung: 480 Kilometer – bei einem Minus von 166 km durch Regentage
Abschlussfahrt: Unsere letzte Fahrt am 14. Oktober und führte uns mit 30 km 
und guter Beteiligung zum Lappwaldsee – Reinsdorf – Hohnsleben – Harbke – 

Helmstedt und wieder zurück nach Helmstedt 

Planungen:	
Dienstag, 	 09.12.2014	 Kegeln im Ratskeller
Montag, 	 15.12.2014	 Weihnachtsfeier
Dienstag, 	 13.01.2015	 Kegeln
Dienstag, 	 03.02.2015	 Braunkohlwanderung
Dienstag, 	 10.02.2015	 Kegeln
Dienstag, 	 10.03.2015	 Kegeln
Dienstag, 	 14.04.2015	 Kegeln

Unser Dank geht an alle Mitstreiter/innen unserer Fahrradgruppe, die zum 
Gelingen unserer Touren und unserer weiteren Veranstaltungen wesentlich 
beigetragen haben.

Jürgen Vogt und Manfred Becker	
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Die einrad-abteilung

Z
u der Einrad-Abteilung gehören 20 Mitglieder im Alter von 6 bis 16 
Jahren. Trainiert wird mit Übungsleiterinm Anja Gärtner immer frei-
tags von 16.30 bis 17.30 Uhr in der Sporthalle Elzweg.
In unserer Gruppe sind Anfänger sowie Fortgeschrittene, die die 

verschiedenen Fahrtechniken ausprobieren und erlernen. Auch Hindernis-
fahren und Choreographien nach Musik sowie kleine gemeinsame Spiele auf 
dem Einrad gehören bei uns dazu. Dieses Jahr hatten wir beim Stadtfest zum 
Kindertag vor dem Rathaus sowie zur Einschulungsfeier der 5. Klassen im 
Gymnasium Julianum unsere Auftritte. Ein Einrad muss zum Training selbst 
mitgebracht werden. 

Bei der Präsentation auf dem Helmstedter Markt
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Die Gerätturn-abteilung

I
nsgesamt turnen 20 Mitglieder im Alter von 6 bis 16 Jahren im Helmstedter Sportverein. Trainiert wird mit Übungsleiterin Anja Gärtner immer freitags von 
15 bis 16.30 Uhr in der Sporthalle Elzweg. Nach einer kurzen Erwärmung turnen wir an den klassischen Wettkampfgeräten Boden, Balken, Sprung und Reck. 
Manchmal kombinieren wir diese Geräte auch mit Kleingeräten zum Spaßturnen. Im Frühjahr haben wir an den Kreismeisterschaften in Helmstedt teilge-
nommen, bei denen wir die Pflichtübungen des DTB geturnt haben. In Ehmen waren wir im Sommer zum Kreiskinderturnfest mit Zeltlager. Die dort bereits 

angefangenen Sportabzeichen haben zwölf Kin-
der später in der Turnhalle erfolgreich beendet. 
Zum Jahresabschluss nehmen die jüngeren Kin-
der von uns am Adventsturnen in Lehre teil.

Fuhrgeschäft
Schrotthandel

Irmgard Zabel
Emmerstedter Str. 17 A
38350 Helmstedt

GmbH & Co. KG

ZABEL
GmbH & Co. KG

Containerdienst
Altauto-Verwertung

Tel. : (0 53 51) 3 71 85
Fax: (0 53 51) 3 77 03

www.schrott-zabel.de

Öffnungszeiten: Montag - Freitag  7.30 - 16.30 Uhr
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Die senioren-abteilung

D
er älter werdende Mensch setzt andere Schwerpunkte in seinem 
Leben als in jungen Jahren. Hierbei kann ein Verein erhebliche Hil-
festellung leisten, in dem er sich beim Austausch sozialer Kontakte 
mit einbringt und für die körperliche und geistige Ertüchtigung sei-

ne Dienste anbietet. Mit einem abwechslungsreichen Jahresprogramm haben 
wir versucht, diesem Anspruch gerecht zu werden. Im Zeitraffer wollen wir 
die einzelnen Schwerpunkte des Jahres noch einmal Revue passieren lassen.

Mitglieder: um die 50 Mitglieder ab 55 Jahren
Treffpunkt: jeden 3. Dienstag im Monat ab 15.00 Uhr in der Bötschenberg-
Schänke zum Spiel- und Klönnachmittag bei Kaffee und Kuchen; jeden 4. Frei-
tag im Monat trifft sich die Kartenspielgruppe (Skat und Rommé) im AWO-
Zentrum am Schützenwall von 16 bis 18 Uhr
Saisonhöhepunkte: Februar: Faschingsnachmittag mit Beiträgen unserer 
„eigenen Künstler“
März: eine Zeitreise in Wort und Bild durch die „Helmstedter Gastronomie“ 

mit dem „Alt-Helmstedter“ Bernd Giere
Mai: Tagesausflug in das Naturparadies Gut Sunder mit einem Schiffsausflug 
auf der Aller
Juli: Grill- und Spielnachmittag auf dem Bötschenberg
August: „Betriebsausflug“ für eine Woche an den Netzer See – verbunden mit 
interessanten Tagesausflügen
Oktober: Besuch des Forschungs- und Erlebniszentrums Paläon in Schöningen
Dezember: gemeinsame Weihnachtsfeier mit Lied- und Geschichtsbeiträgen 
unserer „eigenen Künstler“ – eingerahmt in einen weihnachtlichen-musikali-
schen Rahmen mit dem Helmstedter Shanty-Chor

Ein buntes und abwechslungsreiches Jahresprogramm neigt sich nunmehr 
seinem Ende zu. Unser Vorstandsteam arbeitet bereits daran, gewisse „Wei-
chenstellungen“ für das Jahr 2015 vorzunehmen. 

Besichtigung Gut Sundern
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In Planung sind zurzeit:
März: „25 Jahre Wiedervereinigung“ mit der Politischen Bildungsstätte
Mai: Tagesausflug in das Moorerlebniszentrum Wagenfeld in der Südheide 
verbunden mit unserem traditionellen Spargelessen 
Juli: „Betriebsausflug“ vom 19. bis 24. Juli wieder an den Netzer See mit Erleb-
nistouren im Brandenburger Land
September: „Zeitreise“ mit Bernd Giere in Wort und Bild in die Neumärker 
Staße der Vorkriegs- und Nachkriegszeit

Dank an alle, die in unserer Abteilung zum Gelingen der Klön- und Spielnach-
mittage beigetragen haben. Mit dem Wunsch für gesundheitliches Wohlerge-
hen im Jahr 2015 und das wir wieder zahlreiche „Höhepunkte“ miteinander 
verbringen dürfen, verbleibt

Euer Manfred Becker

Senioren
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Die wander-abteilung

U
nsere Wanderziele waren in diesem Jahr der Elm, der Oderwald, 
Danndorf, das Hohe Holz, der Harz rund um Schulenberg, die Süd-
heide in Neubokel, Haldensleben und natürlich der Lappwald. Hö-
hepunkte waren die Grillfete im Sommer, die Wanderung mit den 

Calvörder Wanderfreunden und die Weihnachtsfeier mit großer Tombola.
Danke an alle Wanderführer, an alle fleißigen Helfer und an alle Spender.
Ich wünsche allen ein schönes Weihnachtsfest und ein gutes und gesundes 
Neues Jahr.
 
Ruth Beber
Abteilungsleiterin Wandern

Gruppenbild mit den Calvörder Wanderfreunden im Lappwald

•

• •

Lotto-Verkaufsstelle

Zeitschriften · Tabakwaren Hermes-Paketshop

Dietlind Baeslack
Vorsfelder Str. 4 · 38350 Helmstedt

Tel. 0 53 51 - 3 21 53

Geschäftszeiten:

Mo. + Sa. 8.00 - 13.00 Uhr – nachm. geschlossen

Di. + Do. 8.00 - 13.00 Uhr und 14.30 - 18.00 Uhr

Mi. + Fr. 8.00 - 18.00 – durchgehend geöffnet
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Wandern

Im Oderwald

Januarwanderung Beendorf

Im Harz am Schulenberg

Wanderung im Januar

Dezemberwanderung in den Lappwald

Vor der Wanderung ein Lied

Märzwanderung im Elm
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die 1. Damenmannschaft

Silvia Irmer, Karin Westphal, Berit Hillebrand, Birgit Nose, Es fehlt Gesa Zu-
ehlsdorff 

	 Bezirksoberliga Nord

	 1	 TSV Twieflingen 	 18 	127:83 	 27:9
	 2	 RSV Braunschweig V 	 18 	125:90 	 25:11
	 3	 SG Adenstedt 	 18 	123:97 	 22:14
	 4	 Fortuna Oberg 	 18 	110:102 	 19:17
	 5	 Helmstedter SV 	 18 	110:113 	 19:17
	 6	 VfL Lehre 	 18 	103:110 17:19
	 7	 SV Sandkamp II 	 18 	107:116 	 16:20
	 8	 VfL Woltorf 	 18 	99:113 	 14:22
	 9	 MTV Groß Lafferde 	 18 	97:115 	 14:22
	 10	 TTC Schwarz-Rot Gifhorn 	 18 	75:137 	 7:29

Tischtennis

U
nsere Jugendabteilung musste leider aus Betreuungsgründen 
aufgelöst
werden. An Freizeitaktivitäten haben wir eine Spargelwanderung 
zum Lappwaldsee durchgeführt und wie jedes Jahr ist ein gemütli-

ches Weihnachtsessen in Planung. Wir hoffen, dass wir im kommenden Jahr 
wieder mit unserem Abteilungsleiter Reinhard Bäsecke rechnen können, da-
mit sich dieser voll in die repräsentativen Belange der TT-Abteilung stürzen 
kann.

Karin Westphal
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die 2. Damen
Tischtennis

Ina Liebe, Dominique Hrsina, Silke Riediger-Hoffmann, Jasmin Kliche

S
eit dieser Saison spielen die Damen der zweiten Mannschaft gemein-
sam mit den Herren Rüdiger Schöndube und Karl-Heinz Schmidt als 
„3. Herren“ in der 4. Kreisklasse Süd.
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die 1. und 2. herren Tischtennis

1.Herren: 2. Kreisklasse Süd in der Aufstellung: Lutz Baeslack, Stefan Thiele, 
Franz Schoor, Michael Schoor

2.Herren: 4. Kreiklasse Süd in der Aufstellung: Manfred Becker, Heinz Jor-
dan, Detlev Siersleben, Reinhard Bäsecke.

	 1. Kreisklasse Süd
	 1	 TVB Schöningen III 	 18 	 123:54 	34:2
	 2	 VfL Neu Büddenstedt 	 18 	 103:75 	25:11
	 3	 TSV Offleben 	 18 	 104:81 	23:13
	 4	 TSV Twieflingen II 	 18 	 92:96 	 18:18
	 5	 Lutterwoelfe II 	 18 	 90:81 	 17:19
	 6	 SV Germania Helmstedt IV 	 18 	 85:81 	 17:19
	 7	 SV Emmerstedt II 	 18 	 87:86 	 17:19
	 8	 Helmstedter SV 	 18 	 73:110 	11:25
	 9	 Spvg. Süpplingen 	 18 	 74:111 	10:26
	 0	 TVB Schöningen IV 	 18 	 61:117 	8:28

	 3. Kreisklasse Süd
	 1	 TSV Süpplingenburg 	 18 	 125:15 	 35:1
	 2	 SV Esbeck II 	 18 	 123:31 	 33:3
	 3	 Helmstedter SV II 	 18 	 104:58 	 26:10
	 4	 TVB Schöningen VI 	 18 	 85:81 	 21:15
	 5	 Helmstedter SV III 	 18 	 87:87 	 21:15
	 6	 TSV Süpplingenburg II 	 18 	 73:103 	 11:25
	 7	 TSV Grasleben V 	 18 	 64:107 	 10:26
	 8	 TSV Rottorf/Groß Steinum IV 	 18 	 58:111 	 10:26
	 9	 TSV Grasleben VI 	 18 	 56:111 	 8:28
	 10	 SV Esbeck III 	 18 	 41:112 	 5:31
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sport für jedermann

U
nsere Abteilung kann auch in 2014 wieder auf ein ereignisreiches 
Jahr zurückblicken. Viele Veranstaltungen sind seit Jahren zu ei-
nem wichtigen Bestandteil in unserem Abteilungsleben geworden 
und bereiten so viel Freude und Gemeinschaftserleben, dass im-

mer wieder nach Wiederholung verlangt wird.
Genannt sei zuerst die Braunkohlwanderung am 10. Februar – Tanner sei wie-
der gedankt für den Zwischenstopp in seiner Garage. Der Abschluss endete 
wieder wie gewohnt bei Margot im „Weißen Roß“. 
Das Skat-Turnier einen guten Monat später sah uns wieder am gewohnten Ort. 
Erst nach Mitternacht standen die Sieger fest. Besonderer Dank gilt Rüdiger 
Bösing für die Preise. In die Siegerliste trugen sich: 1. Frank Wahrendorf mit 
21.96 Punkten, 2. Wolfgang Gerves mit 2057 Punkten; 3. Peter Benke mit 1883 
Punkten ein.
Viel Spaß hatten wir auch während der Osterferien am 7. April mit einer Bo-
ßelrunde durch das Gelände am Piepenbrink mit einem Abschlussessen beim 
Griechen im Tenniscenter. 
Höhepunkt unserer diesjährigen Veranstaltungen am ersten Juli-Wochenen-
de war erneut die Reise (heuer sehr vornehm mit ICE) nach Fürstenberg. Der 
„Herbergsvater“ Peter bereitete uns mit seiner Barkasse wieder unvergessli-
che Stunden auf der Havel.
Unauslöschlich ist auch der Fußballabend im Rahmen dieser Tour bei „Bodo“ 
mit dem Weltmeisterschaftsspiel Deutschland gegen Frankreich (1:0) bei Bier 
und Jägermeister. Es wird erzählt, dass ein Sportfreund ein Brillengeschäft 
mit Sonnenbrillen aufgemacht hat. Anmerkung: Für 1 Bier und 1 Jägermeister 
gab es eine entsprechende Brille mit „Jägermeisteremblem“ am Bügel.
Unsere „Fußballstars“ folgten am 19. Juli einer Einladung vom TSV Fichte zu 
einem Turnier. Acht Mannschaften stellten sich den Spielen. Wieder einmal 
mussten die Jungs erfahren, dass sie den jüngeren Aktiven wenig entgegen-
setzen konnten. Trotz allem schnitten sie mit beachtlichem Erfolg ab. 
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Sport für Jedermann

D
ie traditionelle Radtour am 18. August führte uns dieses Mal durch 
den Lappwald, über Grube Emma in die Lohenschänke nach Em-
merstedt. Hier ließen wir uns mit Currywurst und einigen kühlen 
Blonden verwöhnen. Der harte Kern soll wieder bis nach Mitter-

nacht getagt haben.
Auch Rüdiger Bösing musste in diesem Jahr erfahren – ein halbes Jahrhundert 
alt zu werden. Das war Anlass für ihn, uns nach seinem Italienurlaub am 8. 
September mit einem Grillabend mit diversen Getränken zu verwöhnen. Rü-
diger, nochmals vielen Dank, auch an deine Familie für die leckeren Salate.
Auszeichnen konnten sich die Aktiven in 2014 wieder im Bereich Sportabzei-
chen. Nicht weniger als 13 Athleten werden mit Silber- und Goldurkunden 
ausgezeichnet. Weiter so, Jungs. Dieses Ergebnis ist noch steigerungsfähig. 
Als erfolgreichste Abteilung im HSV können wir stolz darauf sein.
Mit der Abteilungsversammlung am 8. Dezember um 19.30 Uhr – wieder am 
gewohnten Ort im „Weißen Roß“ – beenden wir unsere Aktivitäten 2014. 
In 2015 feiert die Abteilung ihr 25-jähriges Bestehen. Die Vorbereitungen für 
eine gemeinsame Tour sind angelaufen.

Siegfried Käse 
Abteilungsleiter
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die LInedance-Abteilung

I
m Laufe der vergangenen Jahre, hat sich eine gemischter Haufen von 
tanzbegeisterten im HSV zusammengefunden. Unsere Gruppe besteht 
zurzeit aus 29 Mitgliedern im Alter von 4 bis 64 Jahren. Wir üben jeden 
Freitag von 18 bis 22 Uhr zu jeder Musik, die uns gefällt, frei nach dem 

Motto: Linedance ist Top von Country bis Pop. 
Fast jedes Wochenende, findet irgendwo im Umfeld eine Linedance Party 
statt, um das Erlernte anzuwenden. Auch Wochenendfahrten zu Großevents, 
z.B. nach Holland, Hamburg, Amrum, Schleswig Holstein u.s.w, werden von 
uns wahrgenommen.

Jürgen Pionke
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freizeitgruppe volleyball

B
ei der Freizeitgruppe Volleyball steht der Spaß und die sportliche 
Aktivität im Mittelpunkt. Am Punktspielbetrieb nimmt die Gruppe 
nicht teil.
Im Herbst 2009 standen wir vor dem Problem, uns neu zu orientie-

ren. Es gelang, sich unter dem Schirm des Helmstedter Sportvereins zu bege-
ben. Dafür sind wir dem HSV dankbar. Der Fortbestand unserer „Freizeitgrup-
pe Julianum“ war gesichert.
Seit Dezember 2009 gehen wir dem Volleyballsport in der Turnhalle des Gym-
nasium am Bötschenberg nach. Grundstäzlich spielen wir auch in den Oster-, 
Sommer- und Herbstferien. Wir treffen uns immer donnerstags 18.30 bis 
20.30 Uhr. Dort steht uns leider nur ein Spielfeld zur Verfügung. Die Kapazität 
ist demzufolge begrenzt.
Den Stamm unserer Sportgemeinschaft bilden gegenwärtig 14 Personen, 
größtenteils mittleren Alters. Nach dem Sport sitzen wir häufig noch einige 
Zeit gemütlich zusammen.
Unsere Gruppe empfindet sich praktisch als Familie. Besondere Ereignisse 
werden besonders begangen. Insbesondere ein Braunkohl- sowie ein Spargel-
essen gehören zur jährlichen Tradition. Bei der Weihnachstfeier lassen wir 
das Jahr Revue passieren.
Auch wenn wir nicht am Spielbetrieb teilnehmen, das Mixed-Hallenturnier 
der Volleyballfreizeitgruppe „Landkreis Helmstedt“ am Tag der Deutschen 
Einheit (3. Oktober) lassen wir uns nicht entgehen und nehmen mit unserem 
Team teil. In diesem Jahr belegten wir den zehnten Platz.

Hans-Jürgen Hoppe
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gesundheitssportzentrum

A
uch in diesem Jahr konnten wir wieder attraktive Sportangebote 
und Kurse für jede Altersgruppe und Geschlecht anbieten. Der an-
gebotene Workshop Gesundheitssport im November, in dem ver-
schiedene Sportangebote wie Pilates, Step-Aerobic, Rehasport, Qi-

gong und Yoga vorgestellt wurden, war leider nicht gut besucht. 

Abteilungsleiterin Gesundheitssport 
(Anmeldungen und Informationen)
Bürozeiten: Mon – Don, 8.00 – 12.00 Uhr
Telefon: 05351 / 59 93 09 
E-Mail: 
gesundheitssport@helmstedter-sportverein.de

Kaliopi (Kalli) Schöndube
stellvertretende Abteilungsleiterin
ÜL-Lizenz B „Sport in der Prävention und Rehabilita-
tion“, Übungsleiterin Reha-Sport Trocken und Was-
ser, Präventive Rückenfitness
Präventive Rückenfitness ist eine Ganzkörpergym-
nastik zur Kräftigung der Wirbelsäulenmuskulatur 
mit Entspannungsübungen zum Ausgleich von ein-
seitiger Belastung bei Berufs- und Hausarbeit, dazu 

das Erlernen eines Rückengerechten Bewegungsverhaltens im Alltag; 
Mon, 9 – 10 Uhr, Don 9 – 10 Uhr 
Rehabilitationssport (ärztliche Verordnung - Trockengymnastik) Gesund-
heitssportzentrum des HSV: Mon 10 – 11.Uhr, Don 10 – 11 Uhr , Don, 18.15 – 19 
Uhr , Don, 19 – 19.45 Uhr

Rehabilitationssport im Wasser (ärztliche Verordnung), Schwimmbad Büd-
denstedt (Nichtschwimmerbecken): Frei 9 – 9.45 Uhr; Frei 10 – 10.45 Uhr

Angela Watzik
stellvertretende Abteilungsleiterin
ÜL-Lizenz „Sport in der Prävention und Aerobic“, 
Übungsleiterin Step-Aerobic (Fatburner), PAF – Prä-
ventive Allroundfitness, „KO-FU“( von Kopf bis Fuß) 
-Kurse
Fatburner (Step-Aerobic): Dien 18.30 – 19.30 Uhr 
PAF (Präventive Allroundfitness): Mitt, 9 – 10 Uhr 
KO-FU (von Kopf bis Fuß) - Kurs (nur mit Voranmel-
dung – Termine auf Anfrage): Mitt 16.45 – 17.45 Uhr

Hans-Ullrich Körner
DSV Nordic-Walking-Trainer, Übungsleiter Nordic-
Walking 
Nordic-Walking ist ein Herz-Kreislauf-Training. 
Hierbei werden zusätzlich mit den Armen „Walking-
Sticks“ eingesetzt. Sie entlasten die Hüft- und Knie-
gelenke und führen zu einem zusätzlichen Training 
der Arme und des Oberkörpers.
Mon 19 – 20.30 Uhr (April – Oktober) 
Mitt 10 - 11 Uhr (ganzjährig) 
Frei, 14 – 15.30 Uhr (Oktober – März)
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Gesundheitssportzentrum

Tobias Korona 
Funktionstraining (ärztliche Verordnung) ist insbesondere auf Personen ab-
gestimmt, die nach operativen Eingriffen, Verletzungen oder Erkrankungen 
ihre Alltagstauglichkeit wieder herstellen wollen. Aufgrund der ärztlichen 
Verordnung kann hier gezielt auf die Beschwerden bzw. das Krankheitsbild 
eingegangen werden.
Dien 19.45 – 20.30 Uhr, Mittw 18 – 19 Uhr, Mittw 19 – 20 Uhr 

Johannes Horn
geprüfter Schwimmmeister, Übungsleiter Wasser-
gymnastik für Senioren 
Wassergymnastik für Senioren ist ein spezielles Be-
wegungstraining im Wasser. Die Kraft- und Koordi-
nationsübungen schonen aufgrund des Auftriebs des 
Wassers die Gelenke, Sehnen und den Rücken, kräf-
tigen die Muskulatur sowie das Herzkreislaufsystem 
und bauen überflüssige Pfunde ab. Ein Training im 
Wasser ist stressabbauend und entspannend. Auch 

ohne besondere Trainingsziele macht Gymnastik im Wasser einfach Spaß, 
denn die Leichtigkeit und Geschmeidigkeit, mit der man sich im Wasser be-
wegt, vermittelt ein wunderbares Körpergefühl.
Freitag, 11 – 11.45 Uhr Juliusbad Helmstedt (Therapiebecken) Freitag, 11.45 – 
12.30 Uhr Juliusbad Helmstedt (Therapiebecken)

Marlene Jendrzok
ÜL-Lizenz „Sport in der Prävention“, Übungsleiterin 
Rückenfitness 
Präventive Rückenfitness ist eine Ganzkörpergym-
nastik zur Kräftigung der Wirbelsäulenmuskulatur 
mit Entspannungsübungen zum Ausgleich von ein-
seitiger Belastung bei Berufs- und Hausarbeit, dazu 
das Erlernen eines Rückengerechten Bewegungsver-
haltens im Alltag.
Dien 9.30 – 10.30 Uhr Dien 11 – 12 Uhr, Dien 17 – 18 
Uhr

Siegfried (Siggi) Käse
ÜL-Lizenz „Sport in der Prävention und Rehabilitati-
on“, Übungsleiter Rückenfitness
Präventive Rückenfitness ist eine Ganzkörpergym-
nastik zur Kräftigung der Wirbelsäulenmuskulatur 
mit Entspannungsübungen zum Ausgleich von ein-
seitiger Belastung bei Berufs- und Hausarbeit, dazu 
das Erlernen eines Rückengerechten Bewegungsver-
haltens im Alltag. Mitt 10.15 – 11.15 Uhr
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Gesundheitssportzentrum

Annegret Schaper
ÜL-Lizenz B „Sport in der Prävention“, 
Übungsleiterin Yoga
Yoga ist eine sanfte und doch sehr wirkungsvolle 
Körperarbeit. Im Wechsel von Anspannung und Ent-
spannung und durch meditative Übungen werden 
Voraussetzungen geschaffen, um durch Konzentra-
tion und Ausdauer den Alltag heiter und gelassen zu 
meistern. Aufwärmübungen, passende Texte, kleine 
Massageelemente und Partnerübungen runden das 
Programm ab. Don 16.30 – 18.00 Uhr 

Bärbel Weber
Physiotherapeutin, ÜL-Lizenz C, Übungsleiterin Tai 
Chi - Qigong 
Tai Chi - Qigong, das sind traditionelle, chinesische 
Übungen in Ruhe und Konzentration. Durch langsam 
fließende Bewegungen wird die innere Aufmerksam-
keit gefordert und gefördert, die Atmung angeregt 
und der Körper sanft gekräftigt und gedehnt.
Tai Chi - Qigong-Kurs (nur mit Voranmeldung – Ter-
mine auf Anfrage): Mon 19.15 - 20.45 Uhr im Gesund-
heitssportzentrum Am Bötschenberg

Birgit Wiszinski
ÜL-Lizenz „Sport in der Prävention und Rehabilitati-
on“, Übungsleiterin Rückenfitness
Präventive Rückenfitness Dien 19 – 20 Uhr in der 
Aula der Lessingschule

Gisela Wolter
ÜL-Lizenz B „Sport in der Prävention“, Übungsleite-
rin Pilates 
Pilates ist eine konzentrative Trainingsmethode 
mit langsam fließenden Bewegungen zum Dehnen 
und Kräftigen der Rumpfmuskulatur, insbesondere 
Bauch und Rücken. Ziel ist es die Wahrnehmung für 
die Körperkraft-, Beweglichkeit- und Koordination 
zu sensibilisieren und zu trainieren.
Mon 17.30 – 19.00 Uhr
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Gesundheitssportzentrum

Aquafitness-Kurse: (nur mit Voranmeldung – 
Termine auf Anfrage)
Aquafitness I: Dien 17.30 
– 18.15 Uhr Aquafitness 
II: Dien 18.15 – 19 Uhr

Sandra Bäthge
geprüfte Schwimmeis-
terin, Aqua-Fitnesstrai-
nerin B-Lizenz
Aqua-Kurse (nur mit Voranmeldung – Termine 
auf Anfrage)
Aquafitness III:	 Don 
18.15 – 19 Uhr 
Aqua-Jogging:	 Don 19 – 
19.45 Uhr

M
ein besonderer Dank gilt unseren Übungsleiterinnen und Übungsleitern, die ihre Übungs-
einheiten mit viel Engagement und Begeisterung durchgeführt haben. Weiterhin danke 
ich Hans-Ullrich Körner für seine Tätigkeit als Übungsleiter Nordic Walking, die er zum 
Ende des Jahres beenden wird und für seine engagierte Arbeit als Abteilungsleiter in den 

vergangenen Jahren.
Ich wünsche allen ein schönes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.

Kerstin Matschulla 
Abteilungsleiterin
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Gesundheitssportzentrum

Rückenfit am Mittwoch

Zum Karnevall – Rückenfit am Dienstag
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Gesundheitssportzentrum

Die Step-Aerobic-Gruppe

PAF – Präventive Allroundfitness

Ko-Fu – von Kopf bis Fuß

Ko-Fu 
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Gesundheitssportzentrumworkshop
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Fitnesscenter
N

ach den Veränderungen des Jahres zuvor ist 2014 ein wenig Ruhe 
und Gleichmäßigkeit in den Alltag unserer Fitnessabteilung einge-
kehrt. 
Trotz gelegentlicher, materieller Schäden - einige Trainierende ver-

stehen unter gemeinsinn im Sportverein, Gegenstände (z. B. Hanteln) zur pri-
vaten Nutzung mit nach Hause zu nehmen und nicht wiederzubringen. Zum 
berechtigten Ärger anderer, regelmäßig ihren Beitrag zahlender Mitglieder. 
Dennoch behalten wir unsere 24-stündige Öffnungszeit auch auf ausdrück-
lichen Wunsch langjähriger, treuer Vereinsmitglieder bei. Eine Tatsache, die 
etliche Trainierende nach kurzen „Ausflügen“ in andere Fitnessstudios dazu 
bewogen hat, wieder in unseren Verein einzutreten.
Zusätzlich haben regelmäßige Präsenz dreier Übungsleiter und unseres Si-
cherheitsbeauftragten im Laufe der vergangenen Monate erfreulicherweise 
zu einem deutlichen Rückgang oben genannter Verluste geführt. Ebenfalls po-
sitiv haben etliche Mitglieder die Erneuerung der Polster diverser Trainings-
bänke und -geräte empfunden.
Gefreut haben wir uns außerdem über den Eintritt der Sportkameraden von 
der Lebenshilfe, die nach einem „Schnupperkurs“ im Sommer, sich nun regel-
mäßig wöchentlich in unserer Trainingsstätte abmühen.
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Aerobic und Bauch-beine-Po

Aerobic findet jeden Mittwoch in der Goethehalle von 18.45 Uhr bis 19.45 Uhr 
statt. Übungsleiterin ist Sabine Stolpe.

Die Aerobic-GruppeDie Bauch-Beine-Po-Gruppe

Bauch-Beine-Po findet jeden Donnerstag in der Giordano-Bruno-Gesamtschu-
le von 19 Uhr bis 19.30 Uhr und von 19.30 Uhr bis 20 Uhr statt.
Übungsleiterin ist Sabine Stolpe.
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Beitragsordnung vom 16.03.2012
Nach § 9 der Vereinssatzung ist das Beitragswesen in einer Beitragsordnung 
zu regeln. Die Delegiertenversammlung hat daher am 16.03.2012 diese Bei-
tragsordnung erlassen.

§ 1 Allgemein 
Die Beiträge setzen sich aus Vereinsbeiträgen, Vereinsumlagen, 
Abteilungsbeiträgen, Abteilungsumlagen und Aufnahmege-
bühren zusammen. Alle Vereinsmitglieder sind beitrags-
pflichtig.

§ 2 Vereinsbeiträge	
(1) Die Vereinsbeiträge werden dem vom Statisti-
schen Bundesamt festgestellten Preisindex für 
die Lebenshaltung aller privater Haushalte in 
Deutschland (im April 2012 = 103,9 Punkte / Ba-
sis 2010) durch Beschluss des Vorstands automa-
tisch angepasst, wenn sie sich um mehr als 5% 
verändert haben. Die Höhe der Vereinsbeiträge 
richtet sich außerdem nach Alter, Familienstand 
sowie nach aktiver und passiver Mitgliedschaft.
(2) Abweichend von § 2 Abs. 1 der Beitragsordnung 
kann die Höhe der Vereinsbeiträge bei zwingender Not-
wendigkeit auf Antrag des Vorstands von der Delegierten-
versammlung mit einfacher Mehrheit festgesetzt werden.

§ 3 Vereinsumlagen
Vereinsumlagen können bei außerordentlichem Bedarf und bei Gefährdung 
der Leistungsfähigkeit des Vereins auf Antrag des Vorstands im Einverneh-

men mit dem Vereinsrat von der Delegiertenversammlung beschlossen wer-
den.

§ 4 Abteilungsbeiträge
Abteilungsbeiträge können nach Anhörung der Abteilungsleiter/

innen und der gewählten Abteilungsdelegierten zur finanziel-
len Absicherung von Investitionsmaßnahmen oder hohen 

Personal- oder Sachkosten einer Abteilung auf Vor-
schlag des Vorstands von der Delegiertenversamm-

lung mit einfacher Mehrheit festgesetzt werden.

§ 5 Abteilungsumlagen
Abteilungsumlagen können zur Abwicklung 
des Sportbetriebs sowie zur Durchführung von 
Kursen, Lehrgängen, geselligen Veranstaltun-
gen o. ä. von den Abteilungsversammlungen 
beschlossen werden. Der Vorstand des Vereins 

ist von entsprechenden Beschlüssen zu unter-
richten.

§ 6 Aufnahmegebühren
Es können Aufnahmegebühren erhoben werden. Die 

Erhebung von Aufnahmegebühren und deren Höhe wer-
den auf Vorschlag des Vorstands von der Delegiertenver-

sammlung mit einfacher Mehrheit beschlossen.

§ 7 Härtefälle
In sozialen Härtefällen können auf Antrag Vereinsbeiträge, Vereinsumlagen, 
Abteilungsbeiträge und Aufnahmegebühren vom Vereinsvorstand sowie Ab-
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Beitragsordnung
teilungsumlagen vom Abteilungsvorstand ermäßigt, gestundet oder erlassen 
werden.

§ 8 Einzugsverfahren
Vereins- und Abteilungsbeiträge werden grundsätzlich vierteljährlich im 
Bankeinzugsverfahren erhoben und zwar jeweils am Anfang des zweiten Mo-
nats im Quartal. Das Mitglied erteilt dazu eine entsprechende Ermächtigung. 
Mitglieder, die über kein Konto verfügen, haben die Beiträge spätestens am 
Anfang des zweiten Monats im Quartal zu entrichten.

§ 9 Anlage
Die aktuellen Vereinsbeiträge, Abteilungsbeiträge und Aufnahmegebühren 
ergeben sich aus der dieser Beitragsordnung beigefügten Anlage.

§ 10 Inkrafttreten und Änderung

Diese Beitragsordnung tritt am 01.04.2012 in Kraft und kann von der Delegier-
tenversammlung mit einfacher Mehrheit geändert werden.

Helmstedt, den 16.03.2012

Manfred Reichert	 Manfred Becker	 Hans-loachim Nitsche
Vorsitzender		  Vizevorsitzender	 Vizevorsitzender
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veranstaltungskalender 2015
Sonntag	 25.01.2015	 10.00 Uhr	 Braunkohlwanderung des Gesamtvereins	 Lappwald/Bötschenberg-Schänke

Samstag	 07.03.2015	 10.00 Uhr	 Hauptausschusssitzung	 Bötschenberg-Schänke

Freitag	 20.03.2015	 19.30 Uhr	 Delegiertenversammlung	 Bötschenberg-Schänke
(immer 3. Freitag im März)	

Freitag	 17.04.2015		  Sportlehrung der Stadt Helmstedt			 

Mittwoch	 13.05.2015	 18.00 Uhr	 Mitgliederehrung und Hauptausschusssitzung	 Bötschenberg-Schänke
(immer Mittwoch vor Himmelfahrt)	

Freitag-Sonntag	 (Termin wird noch festgelegt)	 Fußball-Jugendzeltlager	 Bötschenbergstadion

Freitag	 28.08.2015	 19.00 Uhr	 Ü-33-Party	 Bötschenberg-Schänke
Samstag	 29.08.2015	 13.00 Uhr	 Kulinarische Wanderung	 Lappwald/Stadt Helmstedt
		  19.00 Uhr	 Tanz der Generationen	 Bötschenberg-Schänke
Sonntag	 30.08.2015	 10.30 Uhr	 Katerfrühstück	 Bötschenberg-Schänke

Samstag	 21.11.2015	 10.00 Uhr	 Hauptausschusssitzung	 Bötschenberg-Schänke
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Braunkohlwanderung 2014
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10.00 Uhr Bötschenberg-Stadion 
Wanderung durch den Lappwald

13.00 Uhr Bötschenberg-Schänke 
Braunkohlessen
Teilnehmer: Alle Mitglieder und Freun-
de des Vereins, mit Rast an einer Wald-
station, wo Glühwein, Tee, Schmalz-
brote und Gurken gereicht werden, 
mit Bregenwurst, Kassler und Schwei-
nebauch aus eigener Herstellung nach 
Hausfrauenart Jägerschnitzel mit Pom-
mes frites

Preis
11,– € pro Person

Anmeldung
HSV-Geschäftsstelle
Montag–Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Tel. 05351 9019 Sonntag, 25. Januar 2015

Braunkohlwanderung
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Kulinarische Wanderung Vereinsleben

I
m Rahmen der Schwarz-Weißen Nacht fand auch in diesem Jahr wieder 
am Samstag, 30. August, die Kulinarische Wanderung statt. Rund 220 
Personen nahmen an der von der Jugendfußball-Abteilung organsier-
ten Veranstaltung teil. Von dem eher durchwachsenen Wetter ließen 

sich die Teilnehmer nicht abschrecken und machten sich auf die rund 8,5 Kilo-
meter lange Wanderung, die sowohl durch den Wald als auch durch die Stadt 
führte. 
Auf der Wegstrecke wurden drei kulinarische Stationen sowie eine auf dem 
Bötschenberg eingerichtet, wo die Wanderer jeweils Speisen und Getränke ge-
reicht bekamen.
Anlässlich der erfolgreichen Fußball-Weltmeisterschaft stand das Motto so-
wie auch die Dekoration ganz im Zeichen des Fußballs.
Los ging es 12 Uhr auf dem Bötschenberg. Im Waldbad Birkerteich wurde die 
erste Rast an der Grillhütte gemacht. Anschließend ging es zu den Naturfreun-
den Helmstedt zum Brockenblick 5. Bevor die Wanderung wieder auf dem Böt-
schenberg endetet, wurde noch ein Halt in der Begegnungsstätte St. Ludgeri 
gemacht. Als Höhepunkt wurde am Ende der Wanderung auf der Sportanlage 

des HSV dann noch Original Elsässer Flammkuchen gereicht.
Auch in diesem Jahr war die Kulinarische Wanderung wie-

der eine rundum gelungene Veranstaltung. Ein herz-
licher Dank geht an die Organisatoren der Jugendfuß-

ball-Abteilung.
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Kulinarische Wanderung Vereinsleben
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DAs HSV sagt 
Danke

Der Helmstedter Sportverein 1913 e.V. bedankt sich sehr herzlich für die 
Geld- und Sachspenden bei: 

Bötschenberg-Schänke
D + H Bau GbR

Dr. Torsten Burkhardt
Druckerei Kühne
Gerd-Heinz Fricke

Hans-Henning Meyer
Hans-Joachim Beber

Hans-Joachim Nitsche
Heinz-Hermann Vahldiek

Herberg, Michael
Jürgen Vahldiek
Lutz Schräder

Manfred Becker
Manfred Reichert

MH Massivhaus GmbH & Co. KG
Peter Meissner

Rüdiger Durzynski
Uwe Strümpel

Volksbank Helmstedt
Waldemar Mosenheuer
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Der trainingsplan 2015
Aerobic, Bauch-Beine-Po, Einrad, Eltern/Kind, Frauen-Gymnastik, Gerätturnen-Kinder, Kinderturnen, Step-Aerobic

Abteilungsleiterin: Christel Baumelt, Telefon 05351 424578
Aerobic / Sabine Stolpe				    Mittwoch		  Goethehalle					     18.45 - 19.45 Uhr
Allroundfitness für Frauen				    Mittwoch		  Goethehalle Gymn. Raum			   19.00 - 21.00 Uhr
Bauch-Beine-Po / Sabine Stolpe			   Donnerstag		  Giordano-Bruno-Gesamtschule -unten-	 19.00 - 20.00 Uhr
Einradfahren (8 - 12 Jahre) / Anja Gärtner		  Freitag			  Elzweghalle					     16.30 - 17.30 Uhr
Eltern und Kind ( bis 4 Jahre) / Kathleen Kneffel	 Mittwoch		  Goethehalle					     16.45 - 17.45 Uhr
Frauen-Gymnastik / Tanja Fulle			   Mittwoch		  Goethehalle 					     20.00 - 21.15 Uhr
Gerätturnen (5 - 13 Jahre) / Anja Gärtner		  Freitag			  Elzweghalle					     15.00 - 16.30 Uhr
Step-Aerobic / Melanie Knoblau			   Donnerstag		  Lutherschule, Bauerstraße			   19.30 - 20.30 Uhr

Basketball

Abteilungsleiter: Christoph Jahn, Telefon 05351 399560
Herren / Daniel Rhinn -				    Dienstag		  Julianum Halle I, Goethestraße		  19.00 - 21.00 Uhr
U-16 / Christian Lopez -				    Mittwoch		  Julianum Halle I, Goethestraße		  19.00 - 20.30 Uhr
Senioren / Klaus Jänich, Antje Liebing -		  Mittwoch		  Julianum Halle I, Goethestraße		  20.30 - 22.00 Uhr
Herren / U-18 - Spielbetrieb -				    Freitag			  Julianum Halle I, Goethestraße		  17.00 - 22.00 Uhr

Linedance - Damen und Herren -

Abteilungsleiter: Jürgen Pionke, Telefon 0175 5991145
							       Freitag			  Gesundheitssportzentrum/
										          Goethehalle Gymn. Raum			   18.00 - 22.00 Uhr
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FuSSball - Jugend

Trainingsplan

Abteilungsleiter: Karl-Heinz Talke, Telefon 05351 37088
A-Jugend (Jahrgang 96/97)				    Montag				   HSV- Platz		  18.30 - 20.00 Uhr
							       Donnerstag			   TSV-Platz		  18.30 - 20.00 Uhr
B-Jugend (Jahrgang 98/99)				    Dienstag + Donnerstag		 B-Platz			   18.30 - 20.00 Uhr
1. C-Jugend (Jahrgang 2000/ 2001)			   Montag				   TSV-Platz		  18.00 - 19.30 Uhr
							       Mittwoch			   HSV- Platz		  18.00 - 19.30 Uhr
2. C-Jugend (Jahrgang 2000/2001)			   Montag				   TSV-Platz		  18.00 - 19.30 Uhr
							       Mittwoch			   HSV- Platz		  18.00 - 19.30 Uhr
1. D- Jugend						      Dienstag + Donnerstag		 TSV-Platz		  17.00 - 18.30 Uhr
2. D- Jugend						      Dienstag + Donnerstag		 TSV-Platz		  17.00 - 18.30 Uhr
3. D- Jugend						      Dienstag + Donnerstag		 TSV-Platz		  17.00 - 18.30 Uhr
E-Jugend 2003 (04/ 05)				    Mittwoch + Freitag		  HSV- Platz		  17.00 - 18.30 Uhr
F- Jugend 06						      Dienstag + Donnerstag		 HSV- Platz		  17.00 - 18.30 Uhr
F- Jugend 07						      Mittwoch + Freitag		  HSV- Platz		  16.30 - 18.00 Uhr
G-Jugend (Jahrgang 2008 und jünger)		  Mittwoch + Freitag		  HSV- Platz		  17.00 - 18.30 Uhr
Frauen							      Mittwoch 			   IGS - Halle -unten-	 18.30 - 20.00 Uhr

FuSSball - Herren

Abteilungsleiter: Stephan Schühlein, Telefon 0171 946671 6
1. Herren						      Mo., Mi., Fr.			   B-Platz			   19.00 - 20.30 Uhr
2. Herren + 3. Herren					     Mittwoch + Freitag		  B-Platz			   18.30 - 20.30 Uhr
1. Alte Herren						      Mittwoch 			   B-Platz	  		  18.30 - 20.30 Uhr
2. Alte Herren						      Donnerstag			   B-Platz			   19.00 - 20.30 Uhr
Altliga							      Dienstag 			   Julianum Halle II, 
											           Goethestraße		  18.30 - 20.00 Uhr
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FitneSSsport

Trainingsplan

Abteilungsleiter: Felix Dumitrascu, Telefon Fitness-Center: 05351 599116 oder Büro Gesundheitssport/Fitness: 05351 599309		
Damen und Herren, Jung und Alt			   Training nach Vereinbarung im Fitneßcenter Am Bötschenberg		

Gesundheitssport- Prävention

Büro Gesundheitssportzentrum: Kerstin Matschulla, Telefon 05351 599309	
Aqua-Fitness, Aqua-Jogging, Fatburner, KO-FU (von Kopf bis Fuß), Nordic-Walking, Pilates, Präventive Allroundfitness (PAF), Präventive Rückenfitness, 
Qigong, Reha-Sport, Senioren-Wassergymnastik, Yoga
Damen und Herren					     Montag - Freitag		  Gesundheitssportzentrum		  Termine auf Anfrage
											           Sportplatzanlage am Bötschenberg	

Judo

Abteilungsleiterin: Jutta Lixfeld, Telefon 05351 543888
Mädchen und Jungen 					    Mittwoch			   Julianum Halle I, Goethestraße	 16.30 - 17.45 Uhr
Anfänger und Fortgeschrittene			 

Ju-Jutsu

Abteilungsleiter: Andreas Oeft, Telefon 05351 596800
Mädchen und Jungen (6 - 12 Jahre)			   Dienstag + Donnerstag		 Turnhalle Elzweg			   17.15 - 18.45 Uhr
Jugendliche und Erwachse ( 13 - 99 Jahre)		  Dienstag + Donnerstag		 Turnhalle Elzweg			   19.00 - 20.30 Uhr
Techniktraining für Fortgeschrittene ab 16 Jahren	 Dienstag + Donnerstag		 Turnhalle Elzweg			   20.30 - 21.30 Uhr
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Mountainbiking

Trainingsplan

Abteilungsleiter: Karsten Vetter, Telefon 0160 5538135			 
Mountainbike 		 Winterhalbjahr - Nov. - Februar -		  Samstag		  Bötschenberg-Stadion	 ab 13.30 Uhr
 			    Sommerhalbjahr - März - Oktober -		  Montag			  Bötschenberg-Stadion	 ab 18.00 Uhr

Radwandern

Ansprechpartner: Jürgen Vogt, Telefon 05351 6844			 
Damen und Herren 										          Dienstag		  Treffpunkt: Sternberger Teich	10.00 - ? Uhr
											           Mitte April - Mitte Oktober		

Schwimmen

Abteilungsleiterin: Heike Dräger, 05351 595394			 
Minis / S. Koch, B. Kallenbach				    Mittwoch				    Juliusbad				    16.00 - 16.45 Uhr
Wassergewöhnung, Ziel: Seepferdchen		  Donnerstag				    Lehrschwimmbecken Goethestr.	 16.00 - 16.45 Uhr
Talente / S. Koch, B. Kallenbach			   Mittwoch				    Juliusbad				    17.00 - 18.30 Uhr
 						      Freitag					    Juliusbad				    16.00 - 17.30 Uhr
Leistungsgruppe / S. Koch				    Mittwoch				    Juliusbad				    18.00 - 19.30 Uhr
							       Freitag					    Juliusbad				    17.00 - 18.30 Uhr
							       Samstag				    Juliusbad				    10.30 - 12.00 Uhr
Masters / S. Koch					     Freitag					    Juliusbad				    18.00 - 19.30 Uhr
							       Samstag				    Juliusbad				    10.30 - 12.00 Uhr
Erwachsene B / S. Koch					     Mittwoch				    Juliusbad				    16.45 - 17.30 Uhr

Schwimmen

Abteilungsleiter: Manfred Becker, Telefon 05351 595144			 
Damen und Herren					     jeden 3. Dienstag im Monat		  Bötschenberg-Schänke		  15.00 - ? Uhr
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Ski-Gymnastik (Oktober - März)

Trainingsplan

Abteilungsleiter: Gunther Dörschlag, Telefon 0170 9647129			 
Damen und Herren				    Montag				   Giordano-Bruno-Gesamtschule -oben-			  19.15 - 20.15 Uhr	

Sport für Jedermann

Abteilungsleiter: Siegfried Käse, Telefon 05351 31449			 
Herren						     Montag	 (Winter)			   Giordano-Bruno-Gesamtschule		  19.00 - 20.30 Uhr
						      Montag	 (Sommer)			   Bötschenbergstadion				    18.30 - 20.00 Uhr	

Tae-Kwon-Do

Abteilungsleiter: Chris Blankenaufulland, Telefon 0531 8668992			 
Mädchen und Jungen (bis 13 Jahre)		  Dienstag + Donnerstag			  Turnhalle Elzweg				    18.00 - 19.00 Uhr
Jugendliche und Erwachsene (14 - 99 Jahre)	 Dienstag + Donnerstag			  Turnhalle Elzweg				    19.00 - 20.30 Uhr

Tischtennis

Abteilungsleiter: Reinhard Bäsecke, Telefon 05351 31963			 
Damen u. Herren				    Montag					    Gymn. Bötschenberg				    19.30 - 22.00 Uhr
Damen u. Herren				    Dienstag				    Gymn. Bötschenberg				    20.00 - 22.00 Uhr
Damen u. Herren				    Freitag					    Gymn. Bötschenberg				    20.00 - 22.00 Uhr
Damen u. Herren - Punktspiele -		  Samstag				    Gymn. Bötschenberg				    16.00 - 20.00 Uhr

triathlon

Abteilungsleiter: Bernd Giesler, Telefon 0 53 51 / 3 36 24
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Volleyball

Trainingsplan

Freizeitgruppe - gemischt -				    Donnerstag			   Gymnasium am Bötschenberg		 18.30 - 20.30 Uhr

Wandern

Abteilungsleiter: Ruth Beber, Telefon 05351 40469			 
Damen und Herren, Jung und Alt			   jeden 1. Sonntag im Monat / siehe Vereinskästen und Presse	 	

Handball

 Abteilungsleiter HF Helmstedt-Büddenstedt: Wilfried Beushausen, Telefon 05351 40848			
1. Damen - Michael Hallmann -			   Montag				   Julianum, Halle II			   20.00 - 22.00 Uhr
							       Donnerstag			   Julianum, Halle I			   19.00 - 20.30 Uhr
2. Damen - Sascha Baier - 				    Montag				   Julianum, Halle I			   20.00 - 22.00 Uhr	
							       Mittwoch			   Julianum, Halle II			   20.00 - 21.30 Uhr
weibl. A-Jugend (16/17 Jahre)
 - Karen Breier, Katharina Demuth -			   Montag				   Julianum, Halle			   18.30 - 20.00 Uhr
							       Mittwoch			   Julianum, Halle			   17.00 - 18.30 Uhr
weibl. C-Jugend (13/14 Jahre)
- Wilfried Beushausen - 				    Montag				   Julianum, Halle 			   18.30 - 20.00 Uhr
							       Mittwoch			   Julianum, Halle I			   17.45 - 19.00 Uhr
weibl. D-Jugend (11/12 Jahre) - Kerstin Bordfeld -	 Dienstag			   Julianum, Halle II			   16.45 - 18.00 Uhr
							       Mittwoch			   Julianum, Halle II			   17.45 - 19.00 Uhr
weibl. E-Jugend (9/10 Jahre)
 - Kerstin Krückeberg-Saathoff - 			   Dienstag			   Julianum Halle II			   16.45 - 18.00 Uhr
1. Herren - Sebastian Munter - 			   Dienstag			   Julianum, Halle II			   20.00 - 22.00 Uhr
							       Donnerstag			   Julianum, Halle I			   20.30 - 22.00 Uhr
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HANDBALL

Trainingsplan

2. Herren / Björn Kaune - 				    Montag				   Julianum, Halle 			   20.00 - 22.00 Uhr
							       Donnerstag			   Julianum, Halle II			   20.30 - 22.00 Uhr
3. Herren / Frank Wallis - 				    Mittwoch			   Kanthalle				    20.00 - 22.00 Uhr
4. Herren / Thomas Lilley -				    Mittwoch			   Kanthalle				    20.00 - 22.00 Uhr
männl. B-Jugend (15/16 Jahre) - Rüdiger Barth - 	 Montag				   Julianum, Halle I			   18.30 - 20.00 Uhr
							       Donnerstag			   Julianum, Halle I			   18.30 - 20.00 Uhr
männl. C-Jugend (13/14 Jahre) - Carsten Wolnik - 	 Montag				   Julianum, Halle			   18.30 - 20.00 Uhr
							       Donnerstag			   Julianum, Halle			   17.00 - 19.00 Uhr
männl. D-Jugend (11/12 Jahre) - Clemens Spelly -	 Montag				   Julianum, Halle II			   17.00 - 18.30 Uhr
							       Donnerstag			   Julianum, Halle II			   17.00 - 18.30 Uhr
männl. E-Jugend (9/10 Jahre) - Clemens Spelly -	 Montag				   Julianum, Halle II			   17.00 - 18.30 Uhr
							       Donnerstag			   Julianum, Halle II			   17.00 - 18.30 Uhr
Minis Kinder (8 Jahre und jünger) - Ulrich Zerbst -	 Montag				   Goethehalle				    17.00 - 18.30 Uhr
Maxi-Minis Kinder (ab 8 Jahre) - Katja Störmann -	 Donnerstag			   Julianum, Halle			   17.00 - 18.30 Uhr
Ballgewöhnung - Ilona Weinhold -			   Montag				   Goethehalle				    16.15 - 17.15 Uhr

Impressum
Geschäftsstelle				    Vorsitzender: Manfred Reichert

Am Bötschenberg 2			   Redaktion: Dörte Herfarth

38350 Helmstedt				    redaktion@helmstedter-sportverein.de	

Tel. 05351 9019

Fax: 05351 41336

E-Mail: helmstedterSV@t-online.de

www.helmstedter-sportverein.de
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